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Nr 297 Halle a Mittwoch den 29 Juni 1910

Das Miniſterſterben in Preußen
Oberbürgermeiſter Lentze Ragdeburg Finanzminiſter Noch zwei fallende Blätter

Eine Senſation löſt die andere ab Des Frhrn von
Rheinbabens Rücktritt war eine Ueberraſchung aber weit
mehr noch überraſcht die Wahl ſeines Nachfolgers das
Haupt unſerer Schweſterſtadt Magdeburg Oberbürgermeiſter
Dr Lentze iſt zum preußiſchen Finanzminiſter
ernannt worden

Oberbürgermeiſter Lentze iſt ſeit langem oben gut an
geſchrieben Wiederholt tauchten Gerüchte auf die ſeine
Ernennung zum Regierungspräſidenten als nahe bevor
ſtehend ankündigten jetzt hat er einen weit kühneren ſtol
zeren Sprung in die ſtaatliche Verwaltung getan und das
war denn doch wohl von niemandem vorausgeſehen Ober
bürgermeiſter Lenhe hat ſich im Kommunaldienſt wohl
bewährt er iſt ein weitblickender Kommunalpolitiker der
mit Geſchick und Energie ſich in der ihm anvertrauten Stadt
gemeinde durchzuſetzen wußte Auch auf dem Provinziak
landtag in Merſeburg hat man ihn als eine Perſönlichkeit
kennen gelernt die Eindruck zu machen verſteht Sein Libe
ralismus iſt nicht über jeden Zweifel erhaben doch ſteht das
eine feſt daß er gegenüber dem hochfeudalen Frhrn von
Rheinbaben eine Konzefſſion an moderne Jdeen an das
Bürgertum bedeutet Allzuviel will das ſelbſtverſtändlich
nicht beſagen denn erſtens weiß man nicht von vornherein
gewiß welche Entwicklung der neue Staatsmann man
hat auf dieſem Gebiet Wunder erlebt in der ihm neuen
Atmoſphäre nehmen wird und zum andern iſt die Zu
ſammenſetzung des Miniſteriums dem Herr v Bethmann
Hollweg präſidiert nicht von der Art daß ein wenig Sauer
teig es mit modernem volkstümlichem Geiſt durchſäuern
könnte Von Optimismus darf man ſich alſo füglich frer
halten

Der nene Finanzminiſter Dr Lentze
bisher Oberbürgermeiſter von Magdeburg iſt am 21 Ok
tober 1860 in Hamm in Weſtfalen geboren Den Poſten als
Oberbürgermeiſter von Magdeburg bekleidete er ſeit dem
1 Auguſt des Jahres 1906 Jm Dezember desſelben Jahres
wurde er auf Präſentation der Stadt Magdeburg in das
Herrenhaus berufen Vor ſeinem Amtsantritt in Magde
burg war Lentze ſeit dem Jahre 1899 Bürgermeiſter von
Barmen und 1895 bis 1899 Bürgermeiſter von Mühlhauſen
in Thüringen Als ſolcher war er ebenfalls Mitglied des
Herrenhauſes Um die Stadt Magdeburg hat ſich Lentze
ganz beſondere Verdienſte erworben vor allem auf dem Ge
biete des Bau Schul und Verkehrsweſens ſowie in der
Finanz Polizei und Armenverwaltung Es iſt ihm in
Magdeburg binnen kurzer Zeit gelungen ſich in ganz beſon
derem Maße die Hochachtung und das Vertrauen der Stadt
und der ihm unterſtellten Beamten zu gewinnen Jm
Herrenhauſe beteiligte er ſich bei der letzten Finanzdebatte
an der Auseinanderſetzung zwiſchen Freiherrn von Rhein
baben und Herrn von Gwinner indem er im großen und
ganzen die Anſchauungen des Finanzminiſters ſich zu eigen
machte Nur in einem Punkte trat er der Kritik des Bank
direktors bei in der Beurteilung der Rentenkonver
ſion Jn dieſer Beziehung ſagte er in der Herrenhaus
ſitzung vom 16 Juni

Schuld an dem niedrigen Kursſtand unſerer Staats
papiere iſt die Konvertierung von 1897 geweſen Bis
dahin hatten unſere Staatspapiere einen ſehr guten Kurs
und wurden gern und viel gekauft Durch die Konver
tierung kam Mißtrauen gegen die Staagats
papiere in das Publikum Die Leute wurden gezwun
gen weil ſie die vier e Zinſen nicht entbehren
konnten ſchlechtere ausländiſche Papiere zu kaufen unddieſe Gewöhnung hat angehalten Nur eine bündige Ver
ſicherung der Regierung daß auf eine Konvertierung nicht
mehr zu rechnen iſt wird wieder Sicherheit in das Land
bringen und größere Kauffreudigkeit hervorrufen Es
müßte eine geſetzliche Sicherheit gegeben werden daß eine
Konvertierung nicht wieder eintritt

Rheinbabens Rücktritt
wird in der Preſſe natürlich je nach dem Parteiſtandpunkt
verſchieden beurteilt Die konſervativen Blätter voran die
Kreuzzeitung loben ihn über den grünen Klee So

ſchreibt ſie u
Die Nachricht über das Ausſcheiden des hochverdienten

Miniſters wird in weiteſten namentlich in konſervativen
Kreiſen ebenſo mit Ueberraſchung wie mit aufrichtigſtem
Be dauern aufgenommen werden Die dem Miniſter Nächſt
ſtehenden wußten aber ſchon länger daß er allmählich doch amts
müde geworden war und ein anderes ruhigeres Tätigkeitsgebiet
erſehnte Jnwieweit die fortgeſetzten öffentlichen Angriffe nament
ſich auch die halkloſen Ausſtreuungen gewiſſer Blätter die ihn

als Nebenbuhler des Reichskanzlers und als Anwärter auf deſſen
Stellung hinſtellten zu dem Entſchluſſe des Miniſters ſeine Ent
laſſung zu erbitten beigetragen haben bleibe dahingeſtellt So
viel iſt ſicher daß der Rücktritt dem eigenſten Wunſche des Frhrn
v Rheinbaben entſpricht und daß ſein Entſchluß zu dem Ent
laſſungsgeſuche ohne Vorwiſſen des Reichskanzlers und Miniſter
präſidenten gefaßt worden iſt Jener Wunſch des Miniſters iſt
ſicherlich begreiflich wenn man berückſichtigt daß er ſeit 1014
Jahren dem Staatsminiſterium angehört und nach zweifähriger
Tätigkeit als Miniſter des Jnnern ſeit über neun Jahren das
arbeits und verantwortungsreiche Amt des Fininzminiſters in
politiſchen Lagen verwaltet hat die ſtets wechſelnde politiſche
Schwierigkeiten boten Nur die perſönliche Teilnahme an der
Erfüllung dieſes berechtigten Wunſches kann in konſervativen Krei
ſen das Bedauern über den Rücktritt des Miniſters überwiegen

Die nationalliberale Magd Ztg ſchreibt ihm
weniger freundliche Worte ins Stammbuch

Das Ereignis des Tages iſt die Nachricht daß Frhr von
Rheinbaben der neun Jahre lang die preußiſchen Finanzen
mit erſtaunlicher Zuverſicht aber mit geringem Erfolg
geleitet hat verabſchiedet worden iſt mit der Ausſicht das er
ledigte Koblenzer Oberpräſidium zu erhalten

Die liberale Preſſe widmet dem Scheidenden und ſie
hat ein Recht dazu keine Tränen der Wehmut Das
B ſchreibt

Wir müßten heucheln wollten wir über den Rücktritt des
Herrn v Rheinbaben vom Finanzminiſterium auch nur das
mindeſte Bedauern äußern Es braucht dabei gar nicht verkannt
zu werden daß Herr v Rheinbaben fleißig und rede
gewandt war Seine Wege ſind nie unſere Wege geweſen
und hätten es niemals werden können Gewiß hatte Herr von
Rheinbaben von Miquel mancherlei gelernt aber doch nur die
Aeußer lichkeiten War nicht vielleicht etwas Bosheit
dabei als Miquel dieſen glattgeſcheitelten Korpsſtudenten zu
ſeinem Nachfolger empfahl Bei Miquel konnte man ſich auch
eines ſolchen Scherzes verſehen Jedenfalls iſt Herr v Rhein
baben alles andere als ein ſchöpferiſcher Finanzminiſter geweſen
Seine Kunſt beſchränkte ſich auf klein lichen Fiskalis
mus und auf Plusmacherei Die Steuerſchraube iſt
unter ihm mehrfach angezogen worden der Großgrundbeſitz wurde
in ungerechter Weiſe geſchont und begünſtigt die Abgaben
freiheit ver Waſſerſtraßen iſt hauptſächlich durch
Rheinbabens reaktionäre Bemühungen zu Fall gebracht wor
den für die Beamten hat Herr v Rheinbaben erſt etwas
getan als es nicht mehr anders ging und dann erfüllte er ſeine
Aufgabe noch in ungenügender Weiſe Dafür aber erwies er
ſich bei allen Kulturaufgaben des Staates als ein Hemmſchuh

Zumal die Staats anleihen haben unter Rheinbaben
einen unaufhörlichen Rückgang genommen und ihr
Sturz hat uns Milliarden gekoſtet Soviel läßt ſich ſagen daß
mit Herrn v Rheinbaben eine der ſtärkſten Säulen der
reaktionären preußiſchen Politik beſeitigt
worden iſt

w

Ein Kaiſerliches Handſchreiben
Die Verabſchiedung Rheinbabens hat ſich ſeitens des

Kaiſers in recht ſchmeichelhaften Formen vollzogen Die
Kollegen v Moltke und v Arnim denen der Stuhl aller
dings etwas unſanft vor die Tür geſetzt iſt werden von
blaſſem Neid erfüllt werden wenn ſie hören daß Rhein
baben durch ein kaiſerliches Handſchreiben ausgezeichnet
wurde Der Reichsanzeiger berichtet darüber

Seine Majeſtät der König haben an den Staats
miniſter Dr Freiherrn von Rheinbaben bei dem
Ausſcheiden aus ſeinem Amte folgendes Allerhöchſtes
Handſchreiben zu richten geruht
Mein lieber Staatsminiſter Freiherr von Rheinbaben

Nachdem Jch Jhnen die nachgeſuchte Entlaſſung aus
dem Amte als Staats und Finanzminiſter durch Erlaß
vom heutigen Tage in Gnaden erteilt habe kann Jch
es Mir nicht verſagen Jhnen für die hervorragenden
treuen Dienſte welche Sie in Jhren bisherigen Aem
tern Mir und dem Vaterlande mit aufopferungsvoller
Hingebung geleiſtet haben Meinen beſonderen Köntg
lichen Dank auszuſprechen Als Zeichen Meiner An
erkennung und Meines Wohlwollens habe Jch Jhnen
Mein Porträtbildnis in Oel vrerliehen
welches Jhnen demnächſt zugehen wird Jndem Jch
hoffe Jhre bewährte Kraft in einer Jhren Wünſchen
entſprechenden anderweiten Stellung dem Staatsdienfſt
noch lange erhalten zu können verbleibe Jch

Jrhr wohlgeneigter

Wilhelm R
Kiel an Bord M J Hohenzollern den 27 Juni 1910

An den Staatsminiſter Dr Frhrn von Rheinhaben

Freiherr v Rheinbaben über die Gründe
ſeines Rücktritts

Jn einer Unterredung mit einem Mitarbeiter des Tag
äußerte der Finanzminiſter ſich über die Gründe ſeines Rücktritts
wie folgt

Jch trete ſo betonte der Miniſter der im übrigen ſehr
gut gelaunt ſchien ganz freiwillig von meinem Poſten
zurück Natürlich wird es in der Preſſe an Kombinationen
nicht fehlen die meinen Rücktritt mit politiſchen Gründen in
Verbindung bringen werden Demgegenüber möchte ich hervor
heben daß ich mich in vollkommenem Einverſtändnis mit dem
Reichskanzler befunden habe und daß dieſer im Gegenteil mich
bewegen wollte noch länger im Amt zu bleiben Auch werden
manche den Grund meines Scheidens auf die bekannten Angriffe
des Herr v Gwinner im Herrenhauſe zurückführen Jch ſage
nochmals alle dieſe Kombinationen ſind hin
fällig das einzige was mich der ich ſeit dem Jahre 1885
mit einer kurzen Unterbrechung hier in Berlin an der Zentral
inſtanz tätig bin zur Aufgabe meiner Stellung veranlaßt hat
iſt die günſtige Gelegenheit ſie mit dem Oberpräſidium der
Rheinprovinz vertauſchen zu können Jch habe mich als Regie
rungspräſident in Düſſeldorf ſo überaus wohl gefühlt und die
Rheinländer ſchätzen gelernt Sie werden es verſtehen daß ich
nach elfjähriger Miniſtertätigkeit einmal das Bedürfnis habe
mich in einer anderen weniger aufreibenden Stellung zu be
tätigen wenn ich mich ja auch körperlich noch ſehr friſch fühle
Jch hoffe daß Seine Majeſtät mir bald nach meinem Aus
ſcheiden als Miniſter den von mir erſehnten Poſten überträgt
Schon die nächſten Tage werden mich übrigens freilich in
privater Angelegenheit nach dem Rheinland führen Jch
werde in Düſſeldorf den Rheiniſchen Goethe
Feſt ſpielen beiwohnen deren langjähriger Protektor
ich bin

t

Andere wichtige Veränderungen
ſind zugleich mit dem Rücktritt v Rheinbabens und der Er
nennung ſeines Rachfolgers vollzogen worden Der Reichs
anzeiger kündet ſie in folgender Meldung

Der Kaiſerliche Botſchafter in Paris Fürſt von
Radolin hat ſeinen Abſchied erbeten und iſt
unter Verleihung der Brillanten zum Kreuz der
Großkomture des Hohenzollernſchen Hausordens in
den Ruheſtand verſetzt worden Als Nachfolger des
Fürſten Radolin in Paris iſt der Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts Freiherr von Schoen in
Ausſicht genommen der in der Leitung des Aus
wärtigen Amts durch den bisherigen Geſandten in
Bukareſt von Kiderlen Waechter erſetzt
werden wird

c

Freiherr Wilhelm v Schoen
iſt am 3 Juni 1851 in Worms geboren Er widmete ſich
zunächſt der militäriſchen Laufbahn trat 1870 als Frei
williger in das heſſiſche Leib Dragoner Regiment ein wurde
Offizier und blieb bis 1877 aktiv Bereits als Leutnant zur
Dienſtleiſtung beim Auswärtigen Amt kommandiert trat er
nach dem Ausſcheiden aus der Linie ganz zur Diplomatie
über Nachdem er in Madrid Athen Bern und im Haag
als Attachs reſp Legationsſekretär und Geſchäftsträger
tätig geweſen war wurde er 1887 erſter Sekretär und Bot
ſchaftsrat in Paris und blieb dort bis er zum Hofmarſchall
des Herzogs Alfred von Sachſen Koburg Gotha ernannt
wurde eine Stellung die er 1896 bis 1899 inne hatte Nach
der Rückkehr zur Diplomatie ging er im Jahre 1900 als Ge
ſandter nach Kopenhagen und von dort 1906 als Botſchafter
nach Petersburg Bereits im folgenden Jahre wurde er als
Staatsſekretär des Auswärtigen Amts nach Deutſchland
urückberufen Freiherr von Schoen der einer bürgerlichenFamilie entſproſſen iſt erhielt vom Großherzog von Heſſen

1885 den Adel und im Februar vorigen Jahres den Frei
herrntitel

Der Nachfolger des Freiherrn von Schoen im Auswär
tigen Amt

Alfred v Kiderlen Wüächter
ſteht im Alter von 56 Jahren Er iſt am 10 Juli 1852 in
Stuttgart geboren machte als Einjährig Freiwilliger den
Krieg gegen Frankreich mit ſtudierte in Tübingen Leipzig
und Straßburg die Rechte war dann im württembergiſchen
Staatsdienſt tätig und trat 1897 in den Dienſt des Aus
wärtigen Amts Sein Name wurde in der großen Oeffent
lichkeit zum erſtenmal anläßlich der Spätzele Affäre des
Kladderadatſch genannt Er wurde unter dem Namen
Spätzele die andere Kladderadatſch Figur der
Auſternfreund war der verſtorbene Geheime Legationsrat

von Holſtein vom Kladderadatſch ſcharf angegriffen und
beſchuldigt daß er gegen den Fürſten Bismarck intrigiere
Herr von Kiderlen Wächter forderte darauf den Kladde



radatſch Redakteur Polſtorff der einen Schuß in die Achfel
höhle erhielt m Jahre 1881 1884 war v Kiderlenet vetſgen eraäe in Petersburg 1884 1886 in

sParis dann Botſchaftsrat in Konſtantinopel Nach
dem er in demſelben Jahr den Kaiſer auf ſeinen Reiſen nach
Petersburg Stockholm und Kopenhagen begleitet hatte
wurde er zum Vortragenden Rat im Auswärtigen Amt er
nannt 1894 ging er als Geſandter nach Hamburg 1895 in
gleicher el nach Kopenhagen und 1900 nach
Bukareſt Jn ſeiner dortigen Stellung wurde er 1904 zum
Wirklichen Geheimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz er
nannt Seine Amtstätigkeit in Bukareſt wurde wiederholt
unterbrochen durch Vertretungen des deutſchen Botſchafters
im Goldenen Horn r im Jahre 1907 als Fryr
v n als Führer der deutſchen Vertretung auf derHaager gnferens mehrere Monate von ſeinem Wirkungs
kreis in Konſtan inopel ferngehalten wurde Jm Novem
ber v J wurde v Kiderlen Wächter nach Berlin berufen
und vorübergehend mit der Vertretung des erkrankten
Staatsſekretärs des Auswärtigen Amts betraut

Noch zwei Rücktritter
Offiziöſe Preßſtimmen erfahren daß mit jenen Ver

änderungen die Neugeſtaltung der Regierung zum Abſchluß
gekommen ſei Argwöhniſche Leute behaupten indes dem
nächſt werde noch Staatsſekretär des Reichs
marineamts v Tirpitz den Weg aller Miniſter
herrlichkeit gehen und auch der Handelsminiſter Syd o w
ſei für den Rücktritt aus Geſundheitsrückſichten reif

Ganz unglaublich klingt das nicht

Deutſches Reich
Friſt bei Reichstagserſahwahlen

Die Praxis für die Friſtbemeſſung bei Reichstagserſatz
wahlen war bisher ſchwankend Es iſt dorgekommen daß
die Zeit die zwiſchen der Erledigung eines Reichstags
mandats und der Anberaumung der Erſatzwahl vergangen
iſt nur zwei aber auch daß ſie wie in Halle über drei
Monate betragen hat Fortan dürfte eine feſtere Praxis
die Regel werden

Wie der Bekanntmachung ves Württembergiſchen
Stagatsanzeigers über die Verlegung des Termins für die
Erſatzwahl in Canſtatt Ludwigsburg vom 30 Auguſt auf
den 30 Juli zu entnehmen iſt hat der Reichskanzler
ein Rundſchreiben an die Regierungen ergehen laſſen und
darin das Erſuchen ausgeſprochen daß die Erſatzwahlen
möglichſt innerhalb einer Friſt von 70 Tagen
vorzunchmen ſind

Längere Friſten werden alſo nach wie vor möglich ſein
Aber die Friſt von 70 Tagen wird man als die Regel an
zuſehen haben

Ein Geſchenk Nordamerikas an Deutſchland
Jn Erwiderung auf das Geſchenk des deutſchen Kaiſers

das in einer Wiedergabe des Denkmals Friedrichs des
Großen beſtand und am 19 November v J unter großem
militäriſchen Pomp in Wafhington enthüllt wurde bieten
jetzt die Vereinigten Staaten dem Kaiſer als Gegengabe
eine Reproduktion des Waſhingtoner Steuben Denkmals an
Es wird hierzu gemeldet

Newyork 28 Juni Der Kongreß in Waſhington
ſtimmte dem Antrag des Abgeordneten Bartholdt von
Miſſouri zu Kaiſer Wilhelm II in Erwiderung der Schenkung
des Denkmals Friedrichs des Großen eine Reproduktion des
Steuben Denkmals in Waſhington zu überreichen

Dieſen Antrag hatte Bartholdt am 20 Dezember v J
im Kongreß eingebracht und wurde jetzt in zuſtimmendem
Sinne erledigt Bei der Aufſtellung der Statue in Berlin
dürften ſich die Aeußerungen herzlichen Einvernehmens
zwiſchen den beiden großen Nationen wiederholen die bei
der Enthüllung des Denkmals des großen Preußenkönigs
jenſeits des großen Teiches der Welt ein erhebendes Schau
ſpiel gaben General von Steuben war preußiſcher Offizker
der ſpäter nach Amerika ging und im Befreiungskampfe
von 1775 1776 George Waſhington als Organiſator der
Truppen zur Seite ſtand

Prinz Mar von Sachſen über die Kretafrage
Die Sonntagsbeilage der ultramontanen Köln Volks

zeitung veröffentlicht einen Aufſatz des Prinzen Max von
Sachſen unter dem Titel Die Kretafrage vom h
Standpunkt aus betrachtet Der Verfaſſer tritt wie ſchon
der Titel vermuten läßt dafür ein daß das chriſtliche
Kreta aus dem türkiſchen Souveränitätsverbande losgelöſt
werde Der Hauptteil des Artikels behandelt die Geſchichte
der Jnſel und des Chriſtentums auf ihr Charakteriſtiſch
ſind nur Anfang und Schluß des Artikels in denen der fürſt
liche Autor politiſchen Erwägungen jedes Recht beſtreitet
das Schickſal Kretas beſtimmen zu wollen Die betreffenden
Einleitungsworte heißen

Man hat ſich zwar ſchon lange an das gewöhnt woran
man ſich nie gewöhnen ſollte daß nämlich das Chriſtentum
die göttliche Wahrheit im Staatsleben und gar erſt im inter
nationalen Verkehre der Staaten untereinander faſt keine Rolle
ſpielt Aber ſelten tritt einem dieſer Umſtand in ſo widriger
Geſtalt entgegen wie heutzutage durch das Verhalten der Mächte
Europas in der Frage die das unglückliche Kreta betrifft Es
ſcheint zunächſt daß dieſe Gewalten ſich zu einem
Gotte aufſpielen der über das Schickſal von Ländern
und Völkern verfügt und unter deſſen Anordnungen der Schütz
ling ſich blindlings fügen muß Was hat auch ein ſo kleiner
Gegenſtand gegenüber einer ſolchen Großmacht zu bedeuten
Vom chriſtlichen Standpunkte aus muß die ungerechte Behand
lung Kretas um ſo tiefer betrüben als es eine der älteſten
Prodinzen des Chriſtentums iſt um die es ſich handelt
Und zum Schluſſe heißt es So kann man es auch hier ſagen
Gott braucht die Menſchen nicht Er hat wohl manche auf
Throne oder an andere verantwortliche Stellen geſetzt damit ſie
ſeinem Volke dienen und ſeine Sache befördern Wenn dieſe
nicht ſeinen Plänen entſprechen ſo wird er einmal über ſie
hinwegſchreiten und das Volk Gottes wird auch ohne ſie befreit

J wird dann dieſe Befreiungsſtunde ſein Was die Moham
medaner heute verlieren werden ſie nie wiedergewinnen Als
dann wird hoffentlich Kreta die alte chriſtliche Jnſel für immer
unter chriſtlicher Herrſchaft ſtehen

Charakteriſtiſch iſt es daß Prinz Max immer nur von
einer Befreiung Kretas ſpricht aber nichts darüber ſagt
wie er ſich dieſen Akt denkt ob in einer Angliederung Kretas
an Griechenland oder in einer Unabhängigkeitserklärung
der Je Es liegen wie man aus den a
ſieht A nde zwiſchen einer ſolchen rein iſchen Auf
faſſung vom Völkerleben und der harten Praxis der poli
tiſchen Notwendigkeiten Und ein ſeltſamer Zufall will es
denn auch daß der Artikel des Prinzen Max gerade in dem
Augenblick erſcheint da die Kretamächte in ihrer Antwort
note an die Pforte nachdrücklichſt für die Aufrechterhaltung
u g ſnn itutor echte des Sultans auf der Jnſel einge

treten ſind zDer Bauarbeiterſtreik
Das Proteſtſchreiben das der geſchäftsführende Aus
des Deutſchen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe

an die Zentralvorſtände der verſchiedenen Arbeitnehmer
organiſationen im Baugewerbe gerichtet hat iſt auf die
treilenden Arbeiter fzr ohne Wirkung geblieben Jn
eipzig iſt wie die L N mitteilen keiner der ſtreiken

den Bauarbeiter zur Arbeitsaufnahme erſchienen
Der Verband der Bauarbeitgeber für Leipzig und Um

gegend verſandte an die Baumaterialienhändler und Ziegel
lieferanten ein Schreiben in dem es heißt Für die uns
bis jetzt gewährte Mithilfe danken wir Jhnen verbindlich
Wir müſſen Sie aber bitten auch jetzt noch und nun erſt
recht die Materialſperre aufrecht zu erhalten da
jetzt genau dieſelben Jntereſſen auf dem Spiele ſtehen wie
bisher Wir glauben zu der Annahme berechtigt zu ſein
daß die Arbeiter ihren Streik nicht mehrlange aufrecht erhalten werden und bitten Sie
deshalb bevor eine offizielle Aufhebung unſererſeits noch
nicht San geinnden hat die Sperre als noch beſtehend zu
betrachten

Auch in Magdeburg lehnten die ausgeſperrten
Bauarbeiter den Dresdener Schiedsſpruch ab und beſchloſſen
einſtimmig in den Streik einzutreten weil der Schiedsſpruch
bezüglich des Stundenlohnes hinter den Zugeſtändniſſen der
Magdeburger Arbeitgeber vor der Ausſperrung weſentlich
zurückbleibe

Die Kriegskoſten
Vom 3 Mai bis 11 Juni ſind bei der Generalkommiſ

ſion der Gewerkſchaften für die Bauarbeiter 655 591 Mark
eingegangen dieſem Termin iſt nicht mehr viel ein
gelaufen ſo daß die Gewerkſchaftskaſſen durch die Ausſper
rung ſehr geſchwächt ſind Von den Zentralverbänden gaben
die Metallarbeiter 80 000 Mk e erähhn und Maler je
50 000 Mk Holzarbeiter 30 000 Mk Von den Gewerk
en hatte ſelbſtverſtändlich Berlin mit 77 000 Mk
ie Führung es folgt Hamburg mit 46 000 Mk Aus Leipzig

kamen 20 000 Mk aus Dresden 12 000 Mk, Frankfurt a M
6000 Mk Hannover 20000 Mk Das ganze Ausland
Nibt noch nicht 500 Mark aufgebracht das dat
elbſtverſtändlich in den Kreiſen der Gewerkſchaftsführer ſehr
viel böſes Blut gemacht ſe erklären daß alle Solidaritäts
kundgebungen machtlos ſe en wenn ſie des metalliſchen Bei
geſchmacks entbehrten Bei ſpäteren Gelegenheiten werden
die deutſchen Arbeiter ebenfalls ihr Geld in der Taſche ve
halten

Kleine politiſche Nachrichten
Recht ſo

Die ſtädtiſchen Kollegien in Wilhelmshaveſt lehnten die Be
teiligung an der Feier zum erſten Spatenſtich für die katholiſche
Kirche infolge der päpſtlichen Auslaſſungen ab

ſchu

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer begab ſich geſtern morgen um 734 Ahr

an Bord ſeiner Jacht Meteor um auf ihr die Wettſahrt nach
Eckernförde mitzuſegeln Als Gäſte waren auf den Meteor ge
laden der regierende Bürgermeiſter von Hamburg Dr Pre
döhl Vizeadmiral v Uſedom Vizeadmiral z D Frhr von
Bodenhauſen der engliſche Vizeadmiral Jellicoe Gene
ralleutnant Burggraf und Graf zu Dohna Schlobitten Flügel
adjutant Hauptmann v Caprivi Mr Armour Generalkonſul
Dr v Schwabach Herrenhausmitglied Ludwig Delbrück
Oberförſter Frhr Speck v Sternburg

Wie aus Kiel gemeldet wird wurde dort das Feſteſſen
des Kaiſerlichen Jachtklubs in den Klubräumen ab
gehalten Prinz Heinrich präſidierte der Tafel Rechts von
dem Prinzen ſaßen zunächſt der franzöſiſche Botſchafter Cambon
der Fürſt von Monaco Großadmiral v Koeſter links
von ihm der amerikaniſche Botſchafter Hill der türkiſche Bot
ſchafter Niſami Paſcha und Admiral v Prittwitz und Gaffron

gegenüber dem Prinzen ſaß Prinz Waldemar zwiſchen Adolf
Tietgens und dem Admiral v Arnim Jm Verlaufe des Mahles
brachte Prinz Heinrich den Kaiſertoaſt aus

Staatsſekretär a D Dernburg iſt laut einer Mel
dung der Königsb Hart Ztg von der juriſtiſchen Fakultät der
Univerſitäte Königsberg wegen ſeines hohen Verdienſtes um die
Stärkung des vaterländiſchen Empfindens im Ehrendoktor
ernannt worden

Der Geſandte in Abeſſinien Dr Scheller Stein
wartz iſt abbervfen worden und dürfte nicht wieder auf ſeinen
Poſten zurückkehren Zur Führung der Geſchäfte iſt Dr Zechlin
bisher beim deutſchen Generalkonſulat in Kairo berufen worden
Dr Scheller war ſchon ſeit längerer Zeit ſchwer krank außerdem
war er unglücklicherweiſe unter den Einfluß von Leuten gelangt
mit denen die in Addis Abeba lebenden anſtändigen Deutſchen
nichts zu tun haben wollten Seine Abberufung wird von den
in Abeſſinien lebenden Deutſchen mit Zuſtimmung begrüßt wer
den SchellerSteinwartz war auch durch die unerquickliche Affäre
Zintgraf bekannt geworden

Ausland

Gskar II über Kaiſer Wilhelm und die
Japaner

S Jn der Revue Der veröffentlicht Für ſt
Adam Wisniewski Briefe die der verſtorbene KöniOskar II von Schweden an z gerichtet hat Ein Brief

vom 23 Januar 1890 enthält ein Urteil desSchwedenkönigs über Kaiſer Wilhelm Dawerden aber nicht zu ihrer Ehre Welche Stunde der Freude mals ſchrieb König Oskar

eführten Sätzen Rettu

Deutſchlands jungen
Jn wenigen reiſe h nach Chrifttania umfer zu treffen der ſeinen Piah in

Geſchichte ebenſo bezeichnen wird wie ein leuchten
Stern ſeinen Platz am Firmamente angeigt er

König Oskar hielt den deutſchen Kaiſer für dMann um einen europäiſchen S echten
begründen und die Begründung eines ſolchen war nach ſeine
Ueberzeugung eine unabweisbare und dringende Aufgabe zur

Der ahnt vahct deg zählte auch zu denen die die gelbeäußerſt ernſt nahmen Schon am 22 März 1806 an a
vor dem oſtaſiatiſchen Kriege ſchrieb er dem Fürſten die er
genden Worte

Jch hoffe in Frieden ſterben zu können Meine mili
täriſchen und kriegeriſchen Neigungen die in jüngeren Jahren
ziemlich ſtark waren ſind nach und nach ſchwächer und
faſt ganz verſchwunden Aber ich glaube daß in dem blutigen
Zuſammenſtoße in dem es einmal kommen und von dem wahr
ſcheinlich Europas Geſchick abhängen wird der Occident
vor dem Orient ſich wird beugen müſſen wo man mit jedem
Tage deutlicher die ſtarke Raſſe der Zukunft ſich
organiſieren und auf den großen Zukunftskrieg ſich vorbereilen
ſieht Japans Ausdehnungskraft die Energie dieſes
Volkes die Tüchtigkeit ſeiner Regierung die vortreffliche Orga
niſation ſeiner Streitkräfte zu Lande und zur See die Tapferkeit
und bewunderungswürdige Vaterlandsliebe der Soldaten die
Tüchtigkeit und Entſchloſſenheit der Offiziere all dies hat
einen ungemein tiefen Eindruck auf mich gemacht Man muß
mit dieſen aſiatiſchen Ländern die man bisher verachtet hat
rechnen und ich kann mich eines Gefühls der Beängſtigung
und Furcht nicht erwehren wenn ich an die Gefahren für
Weſteuropas Geſittung denke die ſich von den Küſten des Stillen
Meeres ankündigen

Hierin hat der König wie manche anderen Staatsober
häupter und Politiker denn doch zu r geſehen Japans
Expanſionskraft wird durch ſeine ſchwache wirtſchaft
liche Lage und durch China gelähmt Es ſah eine
Zeitlang allerdings ſo aus als ob das Jnſelreich in dem
rieſigen China eine führende Rolle ſpielen würde Die Ent
wickelung im fernen Oſten ſcheint jedoch andere Bahnen ein
geſchlagen zu haben

Feſtbankett der Brüſſeler Handelskammer
Aus Anlaß des internationalen Kongreſſes der

Handelskammern welcher in London ſtattfindet und der
20jährigen Gedächtnisfeier der Pariſer Handelskammer fand
Montag abend in Brüſſel ein großes Bankett ſtatt
welchem 250 Vertreter von 12 verſchiedenen Ländern bei
wohnten

Das Bankett war veranſtaltet von der Brüſſeler Han
delskammer ſowie von dem Handels und Jnduſtrieverband
Belgiens und der Pariſer Handelskammer Der Vorſitzende
der Handelskammer Delannony erhob ſein Glas zu Ehren
des belgiſchen Königspaares und der übrigen Monarchen
deren Delegierte anweſend waren Hierauf hielt er eine
längere Anſprache in der er die Geſchichte der Brüſſeler
Handelskammer darlegte den kleinen Anfang und das ſtetige
Anwachſen bis zur jetzigen Blüte ſchilderte Er trank dann
auf den belgiſchen Handelsminiſter dem die Handelskammer
beſonders viel zu verdanken habe und drückte den Wunſch
aus daß dieſes Jahrhundert ein Jahrhundert des ſozialen
Friedens werden möge und daß die Regierungen eine inter
nationale Verſtändigung herbeiführen möchten Der Ar
beitsminiſter ſchloß ſich in ſeiner Anſprache dem Vorredner
an und erklärte die Regierung bemühe ſich das Einver
nehmen zwiſchen Kapital und Arbeit zu fördern den Handel
zu ſchützen und zu heben Dies ſei ſtets ſein Beſtreben ge
weſen denn nichts ſchadet dem internationalen Handel mehr
als die namentlich in den letzten Monaten überall aufge
tretenen Kämpfe zwiſchen Arbeiterſchaft und Kapital Der
Miniſter ging ſchließlich darauf ein eine beſſere Sozials
politik als m r Mittel für den Frieden zwiſchen
Kapital und Arbeit zu ſchildern

Weitere Reden wurden von verſchiedenen anderen An
weſenden gehalten worauf um 10 Uhr abends ein Empfang
ſeitens der Brüſſeler Stadtbehörden in der großen Har
monie ſtattfand

Schriere Anklage Lurzews gegen Stolypin
9H Dem B wird aus Paris gedrahtet
Nach der in Paris erſcheinenden ruſſiſchen Zeitung

Parijſki Liſtok hat Burzew die Abſicht die Verhaftung
des Miniſterpräſidenten Stolypin und des Chefs der
Sicherheitspolizei Geraſſimow zu verlangen die er an
der Hand von Beweisſtücken beſchuldigt Aſew den Mörder
des Großfürſten Sergius zu verſtecken Burzew hat geſagt

Jch bin davon überzeugt daß in einem höchſtens in zwei
Jahren Stolypin Geraſſimow und Aſew ſich auf der An
klagebank zuſammenfinden werden Die Dokumente die er
beſitzt könnten jetzt nicht veröffentlicht werden würden aber
bald im Parijſki Liſtol erſcheinen

Kleine Tagesnaghrichten
Die Ernennung des britiſchen Votſchafters Nicholſon
in Petersburg zum Nachfolger Hardings als ſtändiger Sekretär
des engliſchen Auswärtigen Amts hat politiſche Bedeu
tun g da Nicholſon als Modrider Botſchafter Großbritannien
auf der Algecktraskonferenz vertrat ſowie rege Beihilfe leiſtete
beim Abſchluß des engliſch ruſſiſchen Abkommens das er in öffent
licher Rede als politiſcher Ausdehnung fähig bezeichnete

Ein Wettbewerb für Soldatenlieder
Jn Paris iſt eine Reihe von Preiſen und Prämien ſür

neue Marſchlieder ausgeſetzt worden Aber auch neue Texte
zu alten Melodien werden durch Konkurrenz eingefordert Die
genauen Bedingungen des Wettbewerbs die man ſoeben bekannt
macht legen beſonderen Wert auf Geſänge deren Strophen mit
einem Refrain ſchließen Ein oder zwei Soliſten in der mar
ſchierenden Truppe ſollen den Vers ſingen während der ſtets
wiederkehrende Refrain von der Geſamtheit aufgenommen wird
Bedingung iſt daß alle Lieber patriotiſchen Charakter
tragen oder fröhlich und heiter ſind ohne grobe Anſpielungen
zu enthalten die das Schaingefühl verletzen Der Umſtand daß
viele Soldatenlieder ſo frei ſind daß ſie beim Durchmarſch durch
Dörfer oder Städte die Frauenwelt in Verlegenheit bringen war
eine weſentliche Anregung zur Ausſchreibung des neuen Wett
bewerbs

Zum Zwiſchenfall im Piräus
Aus Athen wird gemeldet Die Anſtifter des Angriffs auf

den rumäniſchen Dampfer Jmperatul Trajan wurden dem Zucht
polizeigericht überwiesen
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Halle und Umgebung
Halle a 29 Juni

Der Kanal Leipzig Kreypau
Jn dem Entwurf des G über di tsdeſſen e ren vor e

t der Ausbau der Saale von der
t

auen be geplanten Verbindungskanals mit Leipzig

in der Nähe von Kreypau bis Halle vorgeſehen

die preußiſche und ſächſiſche Regierung bereits leere über den Bau dieſer Waſſer

ſtraße h haben MZtg W m 5 Projekt der chenegierun n iſt ſo noch nder rung des Kanals einge
Es in dem Artikel

privater Seite vor u a von der a er Bau
rma Haveſtadt Contag die wohl von der ſä Re

hie er
e

In einigen Blättern finden Angaben aus denen

Hierzu erfährt die

Linie einmal in Ver
ntreten werden ne

Es liegen bis jetzt ü nur Baupläne von inter

ft werden dürften Die Kompenſation die
der ſä en durch ihre Zuſtim

zu em derartigen Waſſerſtraßenprojekt gewährtiſt jedenfalls nicht gering zu veranſchlagen Jn erſter
werden die Intereſſen des öſtlichen Teiles des Merſe

burger Kreiſes berührt und ehen von dieſer lokalen
Einwirkung würde ſich eine Waſſerſtraßenverbindung dieſer
Art namentlich für die preußiſche Eiſe nverwaltung nicht
an bemerkbar machen Es iſt anzunehmen daß die
Eiſenbahneinnahmen darunter weſentlich leiden werden und

daß al s re gleichfallsverlieren wird Die Stadt Leipzig würde dagegen ganz
erhebliche Vorteile haben namentlich würde die Einfuhr
von engliſcher Kohle für die dortige Jnduſtrie auf dem
Waſſerwege fich weſentlich billiger geſtalten können Es iſt
anzunehmen daß man dem Kanalbauunternehmer das Ent
eignungsrecht für die preußiſche Strecke gewähren wird
ebenſo wird wohl gefordert werden daß die Saale bis zur
Einmündung des Kanals bei Kreypau für Schiffe bis zu
500 Tonnen ſchiffbar gemacht werde

Zur Abſchließung eines Staatsvertrages wird man vor
chtlich erſt ſchreiten wenn die Geſetzvorlage über die

Schiffahrtsabgaben im Reichst angenommen und derkreiſen der Auslandſtaaten beſeitigt iſt

Provinzialversammlung
der Freunde der Positiven Unſon

Schluß

Profeſſor D Grützmacher Roſtock ſprach über das Thema
Jeſusverehrung und Chriſtenglaube Er führte

aus Jmmer wieder platzen die Geiſter aufeinander So auch
jetzt auf religiöſem Gebiete Wieder gilt es einen Kampf für
den Chriſtusglauben gegen die Jeſusverehrung Eng hiermit iſt
die Frage nach der Exiſtenz oder Nichtexiſtenz des Menſchen
Jeſus verknüpft Drew s hält den Glauben an den hiſtoriſchen
Jeſus für unnötig Es iſt ihm jedoch nicht gelungen die menſch
liche Perſönlichkeit Jeſus als unhiſtoriſch nachzuweiſen Sollte
Jeſus aber auch nicht zu bloß geſchildert ſein um ihn verehren zu
können Alle Selbſtausſagen Jeſu über ſeine Perſon ſind ange
zweifelt worden ſo daß er zum Gegenſtand der Verehrung nicht
geeignet erſcheint Auch ſoll er eine große Zahl irriger ja ab
ſtoßender Züge getragen haben So erheben ſich gegen eine Ver
ehrun g religiöſe Bedenken

Neuerdings ſcheidet man ſcharf die Jeſus gezollte von der
Gott dargebrachten Verehrung Vom Standorte des Geſchichts
philoſophen gebührt ihm hohe Anerkennung die eine Verehrung
auslöſen muß Dieſe Wertung hat aber mit Religion nichts zu
tun mithin iſt dieſe Verehrung in ihrer ſubjektiven Form abzu
lehnen Der Glaube an ein übergeſchicht liches
Jdeal iſt deshalb nach Drews Anſicht Erſatz für dieſe Ver
ehrung Jn dieſem Sinne haben alle neueren Philoſophen Stellung
zum Chriſtentum genommen Wir leben aber in der Geſchichte
deshalb kann nur aus der Geſchichte die Erlöſung kommen Das
Per ſönliche iſt die höchſte Form des Geiſtigen Nur ein per
ſönlicher Wille kann die Menſchen erlöſen Drews Chriſtusidee
iſt nur eine Phantaſie kein klares Erkennen

Der geſchichtliche Menſch und der ewige Gott müſſen vereint
bleiben Der Menſch Jeſus Chriſtus wird zu Gott erhöht Die
Geſchichte Jeſus hat ſchon Göttliches und Perſönliches an ſich ge
tragen Auf dieſen Jeſus kann ſich der Glaube richten auf dieſen
hat er ſich ſtets gerichtet Glaube iſt wirkliches Erkennen der
Ueberwelt und dieſer Chriſtus läßt ſich klar erkennen
Glaube iſt aber auch ſchrankenloſe Hingebung an Chriſti
Autorität Nur der Gottheit kann man gehorchen Und nun iſt
Glaube noch Vertrauen Die Menſchheit Jeſu iſt nötig um Ver
trauen auszulöſen aber Jeſus als Gott erſt kann Vertrauen für
alle Ewigkeit gewähren

An den Vortrag ſchloß ſich eine Diskuſſion zu der Profeſſor
D Kähler und Profeſſor D Lüt gert das Wort ergriffen
und Profeſſor D Grützmacher ihre Zuſtimmung zu erkennen gaben

e W

Wer haftet für den mangelhaften Drahtzaun auf einem verpachteten

Grundſtück
Zu dieſer Frage intereſſiert ein jüngſt vor dem Reichsgericht

entſchiedener Rechtsſtreit Der Fabrikarbeiter P in Gelſenkirchen
iſt am 1 November 1906 abends dadurch zu Schaden gekommen
daß er auf der Herdſtraße zu Gelſenkirchen an einem mit Draht
zaun eingefriedigten Grundſtück der Handelsgeſellſchaft Funke
u Schürenberg zu Eſſen vorübergehend auf ein Drahtſtück getreten
iſt das ſich am Zaune losgelöſt hatte Der emporſchnellende Draht
drang ihm in das linke Auge und dieſes mußte nach achtmongat
lichen Heilverſuchen entfernt werden Das Grundſtück war an
einen gewiſſen L verpachtet

Der Verletzte erhebt gegen die Hanbelsgeſellſchaft Funke u
Schürenberg Schadenerſatzanſprüche Er iſt damit vom Land

gericht Eſſen wie auch vom OberlandesgerichtHam m abgewieſen worden Beide nehmen an daß nach S 837
G B derjenige haftbar iſt der auf einem fremden Grundſtück

das betreffende ſchädigende Werk beſitzt

Dieſer Auffaſſung tritt das Reichs gericht entgegen Es
deshalb das Urteil des OberlandesgerichtsHamm aufgehoben und vie Sache zur anderweiten Verhand

lund und Entſcheidung an das Oberlandesgericht zurückverwieſen
indem es in ſeinen Entſcheidungsgründen erklärt

Wie das Reichsgericht bereits in Bd 59 S 8 flg der Ent
ſcheidungen näher dargelegt hat ſetzt 837 G B zu ſeiner An

voraus der abgeſondert von dem Grundſtück
beſteht und lediglich in Ausübung eines Rechts betätigt wird
Hat deshalb wie im Streitfalle der Eigentümer das Grundſtück

verpachtet und ihm dabei den Beſitz ſowohl am
Grundſtüche ſelbſt wie an den darauf anſtehenden Baulichkeiten

59 r n V

vorhandenen
Weiſe erlangte Beſitz des Dritten an einem auf dem Grundſtück
befindlichen Drahtzaun nicht Beſitz in dem beſonderen Sinne des
S 837 gleichviel ob der Zaun ſeiner Zeit vom Eigentümer ſelbſt
oder von einem früheren Pächter des Grundſtücks errichtet worden
war Nur dann könnte die Anwendbarkeit des S 837 in Frage
kommen wenn der gegenwärtige Pächter des Grundſtücks etwa
Roechtsnachfolger und zugleich Beſitznachfolger eben desjenigen
früheren Pächters geworden wäre der ehedem in Ausübung ſeines
Pachtrechtes den Zaun aufgeführt hat Das Berufungsurteil läßt
aber jede nähere Prüfung des Sachverhalts in dieſer Hinſicht ver
miſſen Namentlich kann in der Bemerkung der jetzige Pächter
L habe von ſeinem Vorpächter mit dem Grundſtücke auch den Zaun
übernommen nicht die Feſtſtellung entnommen worden er habe
nichts ſelbſt und unmittelbar von der Beklagten gepachtet ſondern
ſei bloß als Rechtsnachfolger oder auch als Unterpächter in den von
jenem Vorpächter mit der abgeſchloſſenen Pachtvertrag
eingetreten Da die Klage lediglich auf Grund des S 837 G B
abgewieſen iſt ſo fehlt es mithin an einer Klarſtellung der weſent
lichſten Vorausſetzungen um die in S 836 Abſ 3 G B der Be
klagten als Eigenbeſitzerin grundſätzlich auferbegte Verantwort
lichkeit verneinen zu können Das Berufungsurteil mußte des

halb gebeten und ſo wie geſchehen erkannt werden Akt Z IV
392/09

Die Chriſtliche Vereinigung Deutſcher Eifenbahner hat Mitt
woch den 29 d Mts abends 838 Uhr Verſammlung im Evang
Vereinshauſe Kl Klausſtr 16 Jeder Eiſenbahner nebſt Ange
hörigen iſt hierzu eingeladen

v wer

Gerichtsverhandlungen

Der Allenſteiner Mordprozeß
Allenſtein 28 Juni

Es gewinnt den Anſchein als ſollten die Verhandlungen noch
im letzten Augenblick eine Unterbrechung erfahren Das Befinden
der Angeklagten hat ſich ſeit geſtern derart verſchlechtert
daß die Vertagung vor der Tür zu ſtehen ſcheint Auf Zureden
ihres Gatten und der Verteidiger bietet die Angeklagte alle
Energie auf und begibt ſich in den im Hof wartenden Wagen
Dieſer traf mit 15 Minuten Verſpätung im Gefängnishof ein
Beim Eintritt in den Gerichtsſaal wankte die
Angeklagte obwohl ſie von ihrem Ehemann geſtützt wurde
ſo ſtark daß ſie heftig gegen den Türpfoſten ſtieß Nach Verleſung
des Gutachtens des Medizinalkollegiums erklärt die Angeklagte
plötzlich mit ſchwacher Stimme Jch kann nicht mehr
Gleich darauf bricht ſie in Weinen aus und wird von den Sachver
ſtändigen und ihrem Ehemann aus dem Saale geführt Jn dem
ihr reſervierten Zimmer angelangt treten heftige Schrei
krämpfe ein Die Sachverſtändigen leiſten ihr Beiſtand

Um 242 Uhr wurbe nachdem die Angeklagte ſich durch Milch
und Erdbeeren geſtärkt hatte die Verleſung des Gutachtens des
Medizinalkollegiums fortgeſetzt Jn der Pauſe erklärten die Sach
verſtändigen Meyer Puppe und Stvrauch daß nach ihrer Ueber
zeugung Frau v Schönebeck gegenwärtig geiſtes
krank ſei Sie ſei trotzdem momentan noch verhand
lungsfähig aber wie lange dies noch der Fall ſei ſei
fraglich

Die Glaubwürdigkeit der Zeugin Neugebauer

Als Zeuge wurde heute der Rechtsanwalt Schoene Berlim
vernommen der über die Glaubwürdigkeit der Zeugin Neugebauer
Bekundungen machen ſoll Der Angeklagten wird wegen ihres
leidenden Zuſtandes geſtattet während der Vereidigung ſitzen zu
bleiben Vorſ Herr Rechtsanwalt Sie ſollen in der Lage
ſein uns nähere Auskunft zu geben über die Zeugin Neugebauer
Seit wann kennen Sie die Zeugin Zeuge Jch bin Vor
mund über ihr uneheliches Kind und kenne ſie ſeit Anfang 1908
Jch weiß daß ſie beſtraft iſt wegen Uebertretung der ſittenpolizei
lichen Beſtimmungen in Erfurt wegen Beleidigung Bedrohung
u a Eines Tages erſchien die Zeugin bei mir als dem Vormund
ihres Kindes Als den Vater ihres Kindes hatte ſie einen Offi
zier und Fabrikbeſitzer in Oſtpreußen angegeben Jch ſtellte feſt
daß ſie Anſprüche an die Erbſchaftsmaſſe des Offiziers der auf
der Ausreiſe nach Afrika geſtorben war erhoben hatte Sie be
hauptete nur mit dieſem einen verkehrt zu haben Es war bereits
auch ein Vergleich mit den Eltern des verſtorbenen Offiziers zu
ſtande gekommen Dieſer Vergleich wurde aber vom Vormund
ſchaftsgericht nicht gebilligt Der Vergleich war von den Eltern
nur angenommen worden weil die Neugebauer eidesſtattlich
verſichert hatte daß ſie nur mit ihrem Sohne verkehrt hätte Dieſen
Angaben der Neugebauer ſtanden ſchon damals ihre zahlreichen
Vorſtrafen entgegen Auch ein anderer Offizier bekundete ſpäter
daß er mit ihr verkehrt habe Dann kam mir die Neugebauer
eine Zeitlang aus dem Geſicht Sie war plötzlich verhaftet worden
weil ſie ihre Gefängnisſtrafe von neun Monaten nicht recht
zeitig angetreten hatte Anfang 1910 tauchte ſie wieder auf Sie
wünſchte von mir ich ſolle als Vormund einen neuen Prozeß an
ſtrengen und zwar gegen den Offizier von dem ſie früher ausdrück
lich geſagt hatte daß er als Vater ihres Kindes nicht in Frage
kommen könnte Auf der Polizei erfuhr ich daß ſie dem betreffen
den Offizier das Kind vor die Tür geſetzt hatte Schließlich hatte
ſie ſogar den Offizier vor der offenen Truppe attackiert weshalb ſie
wegen Erpreſſung und Beleidigung beſtraft wurde Sie wollte
nun gegen einen anderen Offizier klagen ich lehnte das ab weil
ich glaubte daß auch das nur zu Erpreſſeranſprüchen benutzt
werden ſollte Jch ſtellte ſchließlich den Antrag der N die Sorge
für das Kind zu entziehen Sie zog dann nach der Hedemannſtraße
in ein Abſteigequartier böſeſter Sorte Dort wurde ſie exmittiert
weil ſie die Miete nicht bezahlte R Sello Jch habe ernſte
prozeſſuale Bedenken daß der Zeuge uns hier das Ergebnis ſeiner
Ermittelungen mitteilt Er darf uns nicht ſagen was andere
ihm erzählt haben ſonſt müßten wir alle Perſönlichkeiten laden

Staatsanwalt Poſchmann Auch wir wollen die Sache ab
kürzen und verzichten auf die weitere Vernehmung des Zeugen
Jch will nur noch ſagen daß mir Briefe zugegangen ſind aus denen
hervorgeht daß die Neugebauer ſich hier in Allenſtein nach dem
Ausſehen Goebens erkundigt hat Vorſ Und mir geht ein
Brief des Polizeipräſidiums in Berlin zu in dem ſteht daß die
Zeugin Neugebauer in Berlin erklärt hätte ſie wiſſe von der
ganzen Sache nichts Bevor nunmehr zur Vernehmung der Sach
verſtändigen Prof Meyer und Prof Dr Puppe Königsberg
geſchritten wird beſchließt das Gericht die Verleſung des Gut
achtens des Medizinalkollegiums das zu dem Schluß
reſultat kommt

Bei Frau von Schönebeck ſind zurzeit Zeichen einer
organiſchen Erkrankung des Zentralnerven
ſyſtems nicht nachweis bar Vielmehr beſteht bei ihr
von Jugend an Hyſterte weben der deutliche pſychiſche Störungen
einhergehen die zur Zeit der ihr zur Laſt gelegten Handlung

Ende 1907 einen ſolchen Grad erreicht hatten daß ſehr
wahrſcheinbich bie Vorausſetzungen ves E 51 des Reichsſtraf

geſehbuches zutreffen

Finrichtungen übertragen ſo iſt der in dieſer F
r

ter R

Neue Anfälle der Angeklagten
Während der Verleſung des Gutachtens bricht die A agte

plötzlich zuſammen gleitet mit den Worten Jch halte es
nicht mehr aus vom Stuhl herab und wird vom A Salz
mann geſtützt Die Profeſſoren Dr Mayer und Dr Puppe ſowie
Privatdozent Dr Strauch bemühen ſich ſofort um die Angeklagte
und führen ſie hierauf in das immer Es war keiner der
ſonſt üblichen hyſteriſchen Krampfanfälle ſondern ein Zuſtand all
gemeinen nervöſen Zuſammenbruches Die Angeklagte war an
ſcheinend aus dem pſychiſchen Gleichgewicht herausgekommen
weinte und ſchluchzte und lag im Zeugenzimmer lang ausgeſtreckt
auf einer Vank Der Pulsſchlag war über 100 Die Aerzte verab
reichten ihr Riechmittel und die Angeklagte begann ſich unter
deren Einwirkung langſam zu beruhigen und zu erholen Der
Erſchöpfungszuſtand dauerte jedoch noch eine Weile an

Nach einer faſt einſtündigen Unterbrechung wird die Ver
handlung wieder aufgenommen Die Angeklagte ſchleppt ſich müh
ſam am Arm ihres Gatten auf ihren Platz Sie ſieht ſehr matt
aus das Geſicht iſt verweint und verquollen Vor Wird es
wieder gehen Frau Weber Angekl Jch hoffe ja Dann
wird in der Verleſung des Gutachtens des Medizinalkollegiums
in Königsberg fort gefahren Nachdem die Verleſung des umfang
reichen Gutachtens über den Geiſteszuſtand der Frau Weber be
endet iſt will der Vorſitzende mit der Verleſung des Gutachtens
über den Geiſteszuſtand Goebens beginnen Medizinalrat Prof
Puppe macht aber darauf aufmerkſam daß die Angeklagte wieder
erſchöpft ſei und erſucht eine Pauſe eintreten zu laſſen Die An
geklagte die faſt einer Ohnmacht nahe iſt wird von Prof Puppe
und A Bahn aus dem Saal getragen Vorſ Ich bitte
die Sachverſtändigen gleich zu prüfen ob Frau Weber heute noch
verhandlungsfähig iſt Sonſt laſſen wir lieber eine Pauſe ein
treten Morgen iſt ja Feiertag ſo daß ſte längere Ruhe hat Mir
wäre es unſympathiſch zu verhandeln wenn die Angeklagte nicht
en engefahig ſein ſollte Darauf wird abermals eine Pauſe
gemag

Die Anterbrechung dauerte faſt eine halbe Stunde Jn der
Zwiſchenzeit hat die Angeklagte ein wenig geſchlafen aber ſie
war als die Sitzung wieder begann anſcheinend kaum erholt

Man ſah ihr an daß ſie noch ſchwer leidend iſt Auch die Sach
verſtändigen ſind einſtimmig der Anficht daß die Angeklagte ſich
in ſchwer leidendem Zuſtande befindet Zunächſt ver
ſucht man jedoch heute noch ſoweit als möglich in den Gutachten
zu kommen Es wird ſofort mit der Verleſung des Gutachtens des
Medizinalkollegiums über den

Geiſteszuſtand Goebens

fortgefahren Dieſes kommt zu dem Ergebnis daß Goeben zwar
in mancherlei Richtung als ein abnormer minderwertiger Mann
anzuſehen ſei daß er jedoch nicht geiſtig unzurechnungs
fähig ſei und daß deshalb S 51 St B auf ihn nicht zutreffen
könne Der Vorſitzende richtet an Frau Weber die Frage ob
ſie in der Lage ſei weiter zu verhandeln Die Angeklagte ant
wordtet mit ſchwacher Stimme daß ſie es verſuchen wolle Darauf
wurde die Entgegennahme der mündlichen Gutachten fortgeſetzt
Es wurde zunächſt Prof Dr Mayer Königsberg vernommen
Dieſer bejaht unbedingt daß hier der Fall S 51 vorliegt und
kommt unter allgemeiner Bewegung zu dem Schluß daß die
Angeklagte in eine geſchloſſene Anſtalt gehöre

Weitere Ohnmachtsanfälle
Nach dieſem Gutachten muß wegen erneuten Schwächeanfalls

der Angeklagten wieder eine Pauſe gemacht werden Jm Laufe
dieſer eine halbe Stunde dauernden Pauſe machte Frau Weber
ihrem Ehemann wegen der Ausſage Prof Mayers eine Szene
Sie beſchuldigte ihren Gatten mit dem Sachverſtändigen unter

einer Decke zu ſtecken um zu erreichen daß ſie in eine Jrvenanſtalt
eſperrt werde Dann erlitt die Angeklagte wiederholt erneuteSchwäche und Ohnmachtsanfälle Die Sachverſtändigen unter

ſuchten ſie und es kam trotz dieſer Anfälle um 2 Uhr 30 Minuten

e e e re a n agz vor Sagwtändigen Prof Puppe n
Um 3 Uhr 15 Minuten hat dieſer ſein Gutachten beendet

das ſich ganz dem vorhergehenden Gutachten Profeſſor Meyers
anſchließt Dr Puppe wendet gleichfalls den Paragraphen 51 an
und plädiert nebenbei für Entmündigung der Angeklagten Auf
eine Frage des Rechtsanwalts Bahn bemerkte dann noch der Sach
verſtändige es ſei nicht richtig daß Goeben unter der Hörigkeit der
Frau geſtanden habe Tatſächlich habe Hörigkeit auf beiden Seiten
quaſt übers Kreuz beſtanden Damit ſind die Gutachten ſämtlich
erledigtDie Verhandlung wird 3 Uhr 15 Minuten auf Donnerstag

9 Uhr vertagt

Luftſchiffahrt

Die Preſſefahrt des I Z VII
Wie angekündigt hat das Paſſagierluftſchiff Deutſch

land L Z VII Dienstag früh von Düſſeldorf aus einen
Auſſtieg mit einer Anzahl Vertreter der deutſchen und aus
ländiſchen Preſſe unternommen Die Fahrt wurde um 229
Uhr angetreten Die Kabinen waren voll beſetzt Das Luft
ſchiff nahm den Kurs nach Köln zu fuhr aber verhältnis
mäßig langſam da es einen kräftigen Gegenwind hatte
Das Wetter war trübe aber trocken Der Verlauf der
Fahrt wurde

durch ſtürmiſche Winde ſehr erſchwert
dazu kam noch ein Motordefekt ſo daß mit einer Rot
landung in einem öſtlich von Düſſeldorf gelegenen Orte ge
rechnet werden mußte Nach einſtündiger Fahrt gegen
heftigen Wind befand man ſich über Solingen Zeitweilig
war das Luftſchiff in Gefahr nach Oſten abgetrieben zu
werden Gegen Mittag wurde es in der Recklinghauſer
Gegend geſichtet Die Luftſchiff Aktiengeſellſchaft erhielt
weiter die Nachricht daß die Ballonmannſchaft verſuchen
wollte in der Loddener Heide bei Münſter zu landen
Später verlautete daß das Luftſchiff auf der Höhe von
Kattenvenne einer kleinen Bahnſtation zwiſchen Münſter
und Osnabrück liege und zu landen beabſichtige infolge der
mißlichen Wind verhältniſſe aber eine Landung nicht bewerk
ſtelligen könne

Zeppelin und Hergejfell verurtreilt
Theodor Lerners Polarprozeß

Stuttgart 28 Juni
Jn der Klageſache des Polarforſchers Theodor

Lerner Charlottenburg en den Grafen Zeppelin
und Geheimrat Hergeſell Straßburg bei der es ſich um
die Klarlegung der Frage handelte ob dem Kläger wie
dieſer behauptete ſeitens der Beklagten eine ihnen gleich

l

geordnete Stellung als Mitleiter der Polarexpedition
geſichert geweſen ſei hat das Stuttgarter Landgericht
gendes Urteil verkündet

her



chenden Stellung teilnehmen darf
ſeinen Mehranſprüchen wird der Kläger abgewieſen

Lerner bekannte ſich ſeinerzeit als den geiſtigen
Urheber der Deutſchen Zeppelin Expedition
und erklärte daß Major v Parſeval bereits ſeit Auguſt
1908 von ſeinem ſeit Jahren gefagter Nordpolplan gewußt
habe und daß bereits Beiträge für deſſen Durchführung ge

worden ſeien Kurze Zeit nachher habe dann Lerner
n Plan mit Hergeſell und Zeppelin beſprochen als aber

Zeppelin ſpäter ſelbſt mit einem Plan einer Nordpolfahrt
hervortrat ſei auf ſeine Mitarbeit verzichtet worden

Provinzial Nachrichten

Fürſt Wolfgang Denkmal
Zerbſt 28 Juni Dem anhaltiſchen Reformationshelden Fürſt

Wolfgang von AnhaltZerbſt geb 1492 geſt 1566 der in der
hieſigen St Bartholomäikirche beigeſetzt iſt ſoll hier ein Denkmal
errichtet werden Dieſer Plan dürfte gerade in der jctzigen Zeit
der evangeliſchen Glaubensbewegung bei der hieſigen Bürgerſchaft
freudige Zuſtimmung finden Der Ausſchuß des hieſigen Ver
ſchönerungsvereins der ſich mit der Denkmalsangelegenheit be
ſchäftigte beſchloß letztere ſo zu fördern daß möglichſt 1913 bei
der Hundertjahrfeier von Deutſchlands Erhebung der Grundſtein
gelegt werden kann

Die Koſten des Denkmals werden auf etwa 16 20 000 Mark

Fiſchereiverein der Provinz Sachſen

Nordhauſen 26 Juni Der Fiſchereiverein für die Provinz
Sachſen und das Herzogtum Anhalt hielt geſtern im Kriſtall
palaſt ſeine Mitgliederverſammlung ab Regierungspräſident von
Velfen aus Magdeburg überbrachte den Gruß des Oberpräſidenten
von Hegel Generalſekretär Fiſcher aus Hamburg den Gruß des
deutſchen Fiſchereivereins Bürgermeiſter Becker von hier das Will

nſen der ſtädtiſchen Körperſchaften und der Bürgerſchaft Nord
ns

Der Vereinsſchriftführer Dr Kluge aus Magdeburg er
ſtattete den Geſchäftsbericht über das Geſchäftsjahr 1909/10 Der
Verein hat im letzten Jahre für Beſetzen der öffentlichen Gewäſſer
mit Fiſchbrut und Satzfiſchen erhebliche Mittel aufgewendet An
Aalbrut ſind 150 000 Stück engliſcher Herkunft nahezu ohne Ver
luſte im Vereinsgebiet ausgeſetzt worden Zum Studium des
Wachstums ſind kleine Poſten Steigagle an Aquariumbeſitzer ab
gegeben worden Die vorjährigen Steigaale ſind in wenigen
Monaten von 5 Zentimetern zur Größe von ewa 20 Zentimetern
herangewachſen An vier Stellen ſind in geringem Umfange Satz
aale ausgeſetzt worden um Vergleiche über das Wachstum von Brut
und Satzaglen anzuſtellen Weiter wurden gegen 200 000 befruch
tete Zandereier in der Schwarzen Elſter und in der unteren Saale
ausgeſetzt ſie haben ſich gut entwickelt Ferner wurden Krebſe
und 10000 Stück vom Lektorat in Halle gelieferte Maränenbrut
in den Arendſee eingeſetzt Jn der Fürſorge für die Reinhaltung
der Gewäſſer hat der Verein eine lebhafte Tätigkeit entwickelt
in vielen Fällen mit Erfolg Zur Bekämpfung der Waſſerver
ſeuchungen iſt der Vereinsvorſtand mit dem Vorſtande des ſäch
ſiſchen und des thüringiſchen Fiſchereivereins in Verbindung ge
treten Auf Veranlaſſung des Provinzialſchulkollegiums hat der
Vereinsſchriftführer Dr Kluge an den Schullehrerſeminaren zu
Erfurt und Barby mehrtägige Fiſcherei Lehrkurſe abgehalten
Die vom Oberfiſchermeiſter der Provinz Sachſen dem Vereine zur
Verfügung geſtellten Vorſchläge zur Verbeſſerung des Fiſcherei
weſens in der Provinz Sachſen ſind vergriffen und ſollen neu
gedruckt werden An der Vervollſtändigung und Berichtigung der
Fiſcheretkarte wird gearbeitet Am 1 April 1910 hat der Verein
der dem Weſtdeutſchen Fiſchereiverbande als Mitglied beigetreten
iſt 580 Mitglieder darunter 99 korporative Städte Kreisaus
ſchüſſe mit Jahresbeiträgen von 10 20 Mark Der Vereins
ſchriftführer Dr Kluge wurde von der Verſammlung zum General
ſekretär des Vereins ernannt

Der Schatzmeiſter Fiſchermeiſter Kegel aus Calbe a S
erſtattete den Kaſſenbericht über 1909/10 die Einnahmen haben
11 816,96 Mark die Ausgaben 8816,96 Mark betragen ſo daß ein
Kaſſenbeſtand von 3000 Mark verblieb Der Etat für 1910
über den Bauſekretär Zimmermann berichtete ſchließt in
Einnahme und Ausgabe mit 12200 Mark ab

Dr Kluge gab die Grundzüge für die Beſetzung der Gewäſſer
im Jahre 1910/11 Der Verein will wieder zu Vorzugspreiſen die
Beſorgung von Fiſchbrut und einen Teil der Koſten bis zur Hälfte
wie bisher übernehmen und nach der Reihe der eingelaufenen Be
ſtellungen bis Januar ausführen Generalſekretär Fiſcher be
richtete über das ſchnelle Wachstum der jungen Aale in einem
Grunewaldteiche bei Berlin und im unterem Elbgebiete und hofft
daß der Staatsſekretär des Jnnern Mittel zur Beſetzung der Elbe
mit Lachsbrut gewähren wird Der Vertreter des Anglervereins
Halle Herr Borges wünſcht daß ſtatt der Zandereier Zander
ſetzlinge oder Zuchtzander ausgeſetzt werden möchten in Teiche
auch Hechte Die Verſammlung beſchloß Zandereier ſolange zu be
vorzugen ſolange ſich Erfolge zeigen und Hechte auszuſetzen wo
es rätlich erſcheint Aalbrut wolle man in die Nebenbäche größerer
Flüſſe nicht in dieſe ſelbſt ausſetzen Gewünſcht wurde die Aal
eier möchten nicht in Rahmen zu 5000 ſondern in ſolchen von 2500
abgegeben werden

Oberfiſchmeiſter und Vorſitzender Mierau berichtete über
die Verunreinigung der Gewäſſer und zwar über den Amfang der
Verunreinigung 1900 Hektar 11 Prozent der Geſamtwaſſer
fläche über das was der Verein im letzten Jahre getan und
zeigte die Mittel und Wege zur Beſſerung Generalſekretär
Fiſcher empfahl der Verein möge den Profeſſor Dr Schiementz in
München veranlaſſen die Saale zu bereiſfen und ihre Gewäſſer zu
unterſuchen damit wieder Lachszucht in der Saale getrieben wer
den könne

Fiſchermeiſter W Kegel aus Calbe a S berichtete über die
von ihm eingerichteten Kurſe für Fiſcher und über die Fiſcherkurſe
in Friedrichshagen an denen er mitgewirkt und wünſchte der
Oberpräſident möge Mittel verſchaffen daß eine Fiſcherſchule für
junge Fiſcher der Provinz Sachſen eingerichtet werde

Sodann wurde Bernburg als Ort für die nächſte Mit
gliederverſammlung 1911 gewählt

16 Verbandstag der Hausbeſitzervereine in Thüringen

Jeng 26 Juni Unter dem Vorſitz des Juſtizrats Dr
Flintzer Weimar fand heute hier der 16 Verbandstag der
Hausbeſitzervereine in Thüringen ſtatt Den Jahresbericht er
ſtattete Juſtigrat Dr Flintzer Die Mitgliederzahl des
Thüringer Verbandes betrug Ende des Jahres 1908 4671 Ende
des Jahres 1909 4851 Jm Anſchluß an die Berichte des Vor
ſtandes erſtatteten die auf dem Verbandstog vertretenen Vereine

ihre ichte der Verein Altenburg der Verein
Gotha Greiz Jena Meuſelwitz Ueber die Unter
ſtützung von Baugenoſſenſchaften durch die

Die Bekſ Hrbzg dker au ſotaen da det Kiinetn e e rer entfernt
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Thüringiſche Tr e anſtalt hieltIlyſet Preh ein ausführliches Die Anſchauungen des

Redners wurden namentlich von Gothaer Vertretern unterſtützt
während aus Weimar berichtet wurde daß ſich dort die Gegen
ſätze zwiſchen Hausbeſitzern und Mietern durch die Gründung der
Baugenoſſenſchaft nicht verſchärft ſondern gemildert haben
Kerſten Altenburg ſprach über Einkommenſteuer
tarife der Thüringer Staaten Den Reſt der Be
ratungen bildete die Stellungnahme zur Abſchaffung der Miete
für Waſſer und Gasmeſſer und für Elektrizität s
zähler und ein Vortrag des Kunſt und Handelsgärtners
Wilhelm Kliem CEotha über Balkon und Vorgarten
ſchmuck

Reiches Vermächtnis

Klausthal 26 Juni Ein großes Vermächtnis iſt unſerer
Bergſtadt zugefallen Der verſtorbene Lic theol Senior min
a D Elſter hat die Stadt Klausthal zur Haupterbin eines aus
Wertpapieren barem Gelde und 40 Morgen Wieſen beſtehenden
Vermögens eingeſetzt

Nach ſeinem letzten Willen bleibt abgeſehen von einem Legat
das nach Berlin fällt ſein ganzes ſehr beträchtliches Vermögen
in Klausthal und zwar erhalten verſchiedene Einwohner die ihm
zu Lebzeiten nahegeſtanden Legate während die Stadt als Erbin
des Hauptvermögens das nach Abzug der Legate auf etwa 100 000
Mark geſchätzt wird eingeſetzt worden iſt Lic theol Ernſt Elſter
war ein Sohn und Bürger der Stadt Er war am 23 Februar
1830 als Sohn des Paſtors ſubd ſpäteren Gymnaſialdirektors
Elſter hier geboren

Eisleben 28 Juni Selbſtmord auf den Schie
nen Ein hier wohnhafter Schneidermeiſter L ließ ſich geſtern
abend in der 10 Stunde in Wimmelburg von der elektriſchen
Bahn überfahren Da der Wagenführer den Wagen nicht ſchnell
genug zum Stehen bringen konnte wurde L getötet L hatte
ſich ſchon vorher von der Staatsbahn überfahren laſſen wollen
hier wurde ſeine Abſicht aber vereitelt Der Grund zu der un
ſeligen Tat ſoll Familienzwiſt ſein

Halberſtadt 27 Juni Aerztliche Anterſuchung
der Sachſengänger Der Verein der Halberſtädter Land
ärzte der hier am 25 Juni tagte beſchäftigte ſich mit der Frage
der ärztlichen Unterſuchung der Sachſengänger Das Ergebnis der
Beratung war ein Beſchluß daß im Jntereſſe der Volksgeſundheit
die Vorunterſuchung der ausländiſchen Arbeiter an der Grenze
verbeſſert werden müſſe damit die Einſchleppung von Seuchen ver
hütet werde Dadurch werde aber die Nachunterſuchung der an
ihrer Arbeitsſtätte angelangten Arbeitertrupps nicht überflüſſig
Die Jmpfung könne zweckmäßigerweiſe nur am Arbeitsorte ge
ſchehen da hier nur die Möglichkeit der Nachſchau gegeben ſei
Auch ſei die Nachunterſuchung aus dem Grund notwendig da ſich
auf der Reiſe von der Grenze nach dem Jnlande nachträglich Krank
heiten entwickeln und bei der Maſſenunterſuchung an der Grenze
Einzelheiten überſehen werden könnten Die Koſten der Unter
ſuchung an der Arbeitsſtelle ſind von der zuſtändigen Aerztekammer
der Provinz Sachſen auf 1 Mark für die Perſon feſtgeſetzt worden

Halberſtadt 26 Juni Gauverband der Deutſchen
Kolenialgeſellſchaft Der Nordſächſiſche Gauverband der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hatte nach hier eine Verſammlung
einberufen Nach Beſichtigung der Kolonialausſtellung
im ſtädtiſchen Muſeum begann die geſchäftliche Sitzung Der Vor
ſitzende Gericke gedachte in ſeiner Begrüßungsrede Dernburgs
und ſeines Nachfolgers Darauf ſprach Fräulein v Negelein
über Kulturaufgaben der deutſchen Frauenin den
Kolonien Die deutſche Frau ſoll überall in den Kolonien
dem Manne zur Seite ſtehen ſonſt iſt die Gefahr einer Raſſen
miſchung zu groß Aber auch unverheiratet findet die Frau dort
vielfältige Beſchäftigung Der Frauenbund der Deutſchen Ko
lonigalgefellſchaft und die Kolonial Frauenſchule zu Vitzenhaufen
bereiten Mädchen und Frauen für ihre Tätigkeit dort draußen
vor Der Frauenbund hat jetzt ein Mädchenheim in Keetmanshoop

Südweſtafrika erbaut das am 1 Oktober bezogen werden kann
Nach dem Vortrag wurde eine Abteilung Halberſtadt des

Frauenbundes gegründet

Jena 27 Juni Sozial demokratiſche Ehrlich
ke i Die ſozialdemokratiſche Weim Volksztg wird in Jena
auch zu amtlichen Veröffentlichungen benutzt und dafür bezahlt
Das Blatt bringt nun in einer Nummer einen gemeinen Aufſatz
der die Einzugsfeier des Großherzogspaares verhöhnt und an
anderer Stelle den Dank des Großherzogs für die erneute Be
tätigung treuer monarchiſcher Geſinnung Sollte es nicht ange
bracht ſein ſolchen widerwärtigen Erſcheinungen ein Ende zu
machen

Kahla 27 Juni Nicht ſchmieren Eine erfreuliche
Bekanntmachung erläßt die Porzellanfabrik Kahla es heißt da

Wie wir hören erachten es einzelne Geſchäftsleute hier für
nötig in unſerem Betrieb arbeitende Perſonen zu ſchmieren Wir
machen die Betreffenden darauf aufmerkſam daß ſie wenn ſich
ſolche Fälle wiederholen aus der Lieferantenliſte ein für allemal
geſtrichen und unnachſichtlich dem Gericht übergeben werden

Arnſtadt 27 Juni Als Leiche aus der Saale gezogen
wurde bei Saalfeld der feit einiger Zeit von hier abgängige
Reiſende Auguſt Heckmann Die Leiche des etwa 28jährigen aus
Rheinland gebürtigen un verheirateten Mannes wies eine Schuß
wunde am Kopfe auf Ob Selbſtmord oder Verbrechen vorliegt
ſteht nicht feſt

Eiſenberg 27 Juni Stadtverordnetenwahl Bei
der Stadtverordnetenwahl wurde in der erſten Abteilung Fa
brikant Tuisko Schmidt und in der dritten Abteilung Geſchäfts
führer Karl Präfer gewählt Die Wahlbeteiligung war ſehr
ſchwach

Zwickau 27 Juni Eine nachahmenswerte Ver
ordnung im Verkauf von Pilzen Die Stadt hat ange
ordnet daß alle im Stadtbezirk feilgebotenen Pilze und Schwämm
chen nach Einzelſorten getrennt zu halten und mit Namen zu be
zeichnen ſind Die Pilze dürfen ferner nicht abgeputzt oder zer
ſtückelt ſein

Unterhaltungsblatt
Bauernblut Roman in 3 Büchern Von Gerhard von

Amyntor Berliner Brief Von A Silvius Kunſt
und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Büchertiſch

m wmÜm m

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Söämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 3 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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Die Freiſtnnige Zeitung
über den Miniſterwechfſel

H BVerlin 28 Juni Die Freiſ Zig äußert ſich zu
den Veränderungen in der Regierung folgendermaßen

Es läßt ſich zur Zeit noch nicht mit Sicherheit beur
teilen ob die Veränderungen eine weitergehende politiſche
Bedeutung haben Das eine iſt ſicher in den Regierungs
kreiſen herrſcht arge Zerfahrenheit und Herr von
Bethmann Hollweg iſt offenbar genötigt und bemüht
ſeinen Willen als leitender Staatsmann kräftiger zur
Geltung zu bringen als ihm dies bisher möglich war
Mit Herrn v Rheinbaben ſcheidet ein Miniſter aus
dem Amt der über ein Jahrzehnt in Preußen wie im
Reich einen nicht zu unterſchätzenden Einfluß auf den
Gang der Staatsgeſchäfte ausgeübt hat Gewiß hatte er
von Miquel mancherlei gelernt was ihm bei ſeiner Amts
führung zu ſtatten kam Aber ein ſchöpferiſcher
Nachfolger Miquels iſt er nicht geweſen Die
Linke hat oft genug ſeine Neigung zu ausgeprägtem Fis
kalismus und zur Plusmacherei bekämpfen müſſen Herr
Dr Lentze wird als Finanzminiſter reichlich Gelegenheit
haben die Probe auf die Richtigkeit ſeiner im Herren
hauſe entwickelten finanzpolitiſchen Theorien zu machen
Ob er der rechte Mann am rechten Platze iſt das muß die
Zukunft lehrenv Herr v Schoen ſcheidet von dem
verantwortungsvollen Poſten eines Staatsſekretärs des
Auswärtigen ohne daß ſeine Wirkſamkeit tiefe Spuren
hinterläßt Sein Nachfolger v Kiderlen Wächter
gilt als erfahrener Diplomat der auf dem Ge
biete der auswärtigen Politik gut Beſcheid weiß

Das Schickſal der Prefſſefahrt

mit dem VII
H Düſſeldorf 28 Juni Zu der Fahrt des Paſſagierluft

ſchiffes Deutſchland L Z VII wird noch gemeldet Das Luft
ſchiff halte zwiſchen Gelſenkirchen Münſter und Osnabrück gegen
den Sturm ſtark zu kämpfen und verſuchte ſchließlich den Truppen
übungsplatz Senne zu erreichen Das Luftſchiff wurde jedoch
vom Sturm abgetrieben und geriet ſchließlich in die Wolken die
es mit einer koloſſalen Schnelligkeit von ca 250 Meter in die
Höhe hinauf hoben Eine halbe Stunde fuhr das Luftſchiff ſchnell
durch die Wolken Als es wieder herauskam begann es zu ſinken
und geriet auf eine Höhe Es hatte hei ſeinem unfreiwilligen
Auftrieb ſehr viel Gas verloren Zum Unglück verſagten
im kritiſchen Moment die Motore und es geriet
ſomit in Bäume wo es hängen blieb Ein Baum
drang ſofort in die Paſſagierkajüte einige andere in die Ballon
hülle Hierdurch wurde der Kreuzer feſtgehalten Motore und
Steuer ſind erheblich beſchüdigt Aus Osnab rück wurde Mili
tär requiriert das bereits abgegangen iſt Es ſoll verſucht werden
durch Fällen der Bäume den Ballon wieder flott zu machen Vor
morgen früh dürfte dies jedoch nicht möglich ſein

Obſtruktion im öſterreichiſchen Abgrordneten

hanſe

H Wien 28 Juni Die Errichtung der italieni
ſchen Rechtsfakultät erſcheint durch folgenden Vor
fall in die Ferne gerückt Wegen Ablehnung ihrer eigenen
Hochſchulforderungen für Laibach ſeitens des Miniſter
präſidenten Bienerth hat die ſüdſlaviſche Union heute
im Abgeordnetenhauſe mit der Obſtruktion begonnen
und in parlamentariſchen Kreiſen iſt man der Anſicht daß
die Regierung die Obſtruktion mit der Schließung des
Reichs rates beantworten wird

Die Pforte und eine Kretakonferenz
l Konſtantinopel 28 Juni Den Blättern Saba und

Jkdam zufolge wird der nächſte Miniſterrat den Wortlaut de
Note beraten die von der Pforte an die öſterreichiſche und deutſche
Regierung gerichtet wird um beide Mächte zur Beteiligung an
der Verſammlung bezüglich der endgültigen Feſtſezung eines
dauernden Regimes für Kreta einzuladen Jtdam meldet außer
dem daß die Türkei nur dann bereit ſei eine ſolche Konferenz der
Mächte zu akzeptieren wenn ihr Aufklärung über das Programw
der Verſammlung gegeben werden

Miniſterpräſident Dragumis
über die kretiſche Frage

H Athen 28 Juni Der Korreſpondent des Newyork
Herald hatte eine Unterredung mit dem Miniſterpräſiden
ten Dragumis welcher bezüglich der kretiſchen Frage
folgende Erklärungen gabl Das Schickſal Kretas
liegt in dieſem Moment in den Händen der
vier Schutzmächte Dieſe ſagen uns den Kretern und
Türken fortwährend der Status quo wird aufrechterhalten
ebenſo das Oberhoheitsrecht über die Kreter ſeitens des
Sultans der Türkei Ein definitives Reglement für Kreta
wird vorläufig noch nicht ausgegeben werden Wir hier tn
Griechenland rechnen mit der Klugheit und Weisheit
des Herrn Venezelos und der anderen Parteichefs
in Kreta um jede Manifeſtation zu vermeiden die geeignet
wäre die Gefühle der Schutzmächte abzukühlen

Geheimnisvoller Kindesraub
H Newyork 28 Juni Der Newyork Herald meldet

daß vor kurzem das Verſchwinden des Sohnes eines be
kannten italieniſchen Arztes großes Aufſehen erregt hatte
Man hatte ſich nicht erklären können wo das Kind ver
blieben war Jetzt ſcheint der Fall einige Aufklärung zu
bekommen durch einen Vorfall der ſich geſtern nachmittag
ereignete Der 8jährige Sohn des Herrn Mo Laughlin der
ſich mit ſeiner Vonne auf der Straße in Brooklin befand
wurde von zwei Männern die plötzlich im Automobil daher
kamen von der Straße geriſſen und in raſender Fahrt davon
geführt Die Polizei iſt ſofort benachrichtigt worden
Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen die jedoch
nicht aufrecht erhalten werden konnten Die Polizei iſt un
ausgeſetzt tätig die Spur der Kindesräuber zu entdecken
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Vermischtes
Profeſſor Hugo Erdmann f

des Fanhen We 5 hat h
ufklärung ge n eſſor Hugo Erdun der Direktor des anorganiſ der Charn

lottenburge Techniſchen Hochſchule iſt bei einer Ruderpartie
auf dem Müritzſe e in Mecklenburg ums Leben gekommen
Has Boot des Vermißten wurde leer treibend gefunden

Seine Ningegen konnte bis zur Stunde noch nicht ge
n wn 47 Jahre alt iſt Profeſſor Erdmann geworden

nachdem er bereits früh eine glänzende Laufbahn zurück
gelegt hatte 21j erlangte er in Straßburg den Doktor
grad zwei Jahre ſpäter wurde er Privatdozent in Halle
1901 erhielt er dann einen Ruf rofeſſor der anorga
niſchen Chemie an die Techniſche Hochſchule in Charlotten
hurg Richt nur in ſeinem Fache ſondern auch als Sport
mann und Weltreifender erfreute er ſich eines bedeutenden

Vor allem durchquerte er mehrere Male Zentral
aſien wo er für ſeine Wiſſenſchaft tätig war

Ueue Hochwaſſergefahr in den Alpen
Nach den zahlreichen aus vielen Orten des Alpengebietes

ein laufenden Rachrichten ſcheint von neuem für die Talgebiete eine
ſchwere Hochwaſſergefahr zu beſtehen Die Arve iſt bei Genf
um 1,30 Meter geſtiegen die Rhone hat den höchſten Waſſer
ſtand der letzten Jahrzehnte erreicht Die Dampfer können auf
dem Genfer See nicht mehr verkehren Jm Wallis drohen
Rhone und die Seitengewäſſer auszubrechen Auch im Teſſin
hat es ſo anhaltend geregnet daß der Tramverkehr in Lugano
teilweiſe unterbrochen wurde Jm Kanton Bern ſind die Flüſſe
ſo angeſchwollen daß die ſeit der betzten Waſſerkataſtrophe ausge

n Arbeiten bei Utzendorf wieder vernichtet ſind Jm En
gadin iſt teilweiſe Neuſchnee gefallen

Der Bodenſee iſt um weitere zehn Zentimeter geſtiegen
Der Pegelſtand war Montag 558 Der Stadtgarten in Kon
ſtanz die Seeſtraße und der Stadtteil Paradies ſind zum größten
Teil überflutet Die am Unterſee gelegenen zahlreichen Ortſchaften
ſind neuerdings ſtark überſchwemmt

Jn Savoyen hat das Hochwaſſer namentlich unterhalb des
Sees von Brouget wiederum gewaltige Verheerungen angerichtet
Zum zweiten Male in dieſem Jahre durchbrach der Wildbach Leyſſe
ſeine Dämme bei Villarcher und wälzte ſeine trüben Fluten ver
wüſtend über alles bebaute Land Jn den Aeckern ſtand das
Waſſer meterhoch und ſperrte die Straße auf drei Kilometer Ein
Berichterſtatter der die Straße befahren wollte wäre beinahe mit
ſeinem Gefährt weggeſchwemmt worden Die Brüchen ſind überall
fortgeriſſen Der Regen fällt unaufhörlich ſo daß die Bevölkerung
in großer Sorge ſchwebt

Der Lokomotivführer Garbs der das Eiſenbahnunglück bei
Mülheim a Rh verſchuldet haben ſoll und der gegen eine Kaution
von 20 000 Mark vom Lokomotivführerverband auf freien Fuß be
laſſen worden war iſt heute früh geſtorben

Eine aufſehenerregende Szene ſpielte ſich geſtern nachmittag
in der dritten Stunde im Berliner Landgerichtsgebäude in der
Gruner Straße ab Dort wurde vor der Abteilung für Rechts
hilfeſachen ein Alimentationstermin abgehalten Nach deſſen
Beendigung gab der Beſitzersſohn Alexander Dupick aus Sichte
bei Schlochau fünf Revolverſchüſſe auf ſeine frühere
Braut das Dienſtmädchen Anng Blume aus der Kniprodeſtraße 6
zu Berlin ab Das Mädchen wurde mehrfach verletzt und nach dem
Krankenhauſe Am Friedrichshain gebvracht wo es ſich einer Opera
tion unterziehen muß Der Täter verſuchte zu fliehen wurde
aber von Gerichtsdienern feſtgehalten und dem Polizeipräſidium
öbgeführt

Ein zweiter Cholerafall auf dem Ruhlebener Auswanderer
bahnhof Die in der Jſolierbaracke untergebrachte Schweſter des
in der verfloſſenen Woche an der Cholera aſiatica geſtorbenen
ruſſiſchen Auswanderers Kalinowski erkrankte ebenfalls und ſtarb
unter furchtbaren Leiden

Unter Mauertrümmern begraben Beim Neubau der Jnduſtrie
Kredit und Volksbank in Kecskement UAngarn ſtürzte die
Mauer eines Nachbarhauſes ein Von 160 dort agbeitenden
Maurern wurden zehn vollſtändig verſchüttet und
über 30 verwundet Einer der Verſchütteten war ſofort
tot die anderen neun hat man trotz größter Anſtrengungen noch
nicht unter dem Schutt hervorziehen können Militär und Feuer
wehr arbeiten an der Rettung dieſer Verſchütteten

Srctrandung eines norwegiſchen Poſtdampfers Aus Reykjavik
Jsland wird gemeldet Der norwegiſche Dampfer Eljan aus

Stavanger der eine regelmäßige Paſſagier und Poſtverbindung
zwiſchen Stavanger und Jsland unterhält iſt in letzter Nacht im
Reykjafjord bei Nordisland geſtrandet und befindet ſich in
gefährlicher Lage Paſſagiere und Mannſchaften ſind noch an Bord
und ſchweben in Lebensgefahr da infolge des herrſchenden
heftigen Sturmes und der hochgehenden See Rettungsboote und
Bugſierdampfer den geſtrandeten Dampfer nicht erreichen können
der ſoweit man vom Lande aus erkennen kann voll Waſſer iſt

Eine Familie von Räubern ermordet Ein 72 jähriger Kauf
mann weilte bei ſeinem Schwiegerſohn in Klementow an der ruſſi
ſchen Grenze zu Beſuch als das Haus in der Nacht von einer
Räuberbande überfallen wurde Die Tochter und der Enkel des
Kaufmanns wurden ermordet Als der alte Mann die Flucht der
Räuber zu verhindern ſuchte wurde er ſelbſt erſtochen Das
Familiendrama iſt um ſo erſchütternder als der alte Mann bei
den ruſſiſchen Judenverfolgungen ſchon einen Sohn und eine Toch
ter durch Mörderhand verloren hat und damals ſelbſt nur mit
Mühe dem gleichen Schickſal enteilte

Abegeſtürzt Vier Wiener Touriſten nämlich Dr Heinrich
Renezedr und der Jngenieur Karl Mayer nebſt zwei Damen
deren Namen noch nicht bekannt ſind haben am Sonntag vor
mittag bei ziemlich ungünſtiger Witterung einen Aufſtieg auf die

x unternommen und werden ſeit dieſer Jeit vermißt Man
befürchtet daß alle vier abgeſtürzt oder durch den plötzlich ein
tretenden ſtarken Schneefall verbunden mit heftigem Schneetreiben
verſchüttet worden ſind Mehrere Rettungsexpeditionen ſind aus
gerüſtet worden

Choleraverdacht Während der Eiſenbahnfahrt iſt in dem
Zuge Lemberg Krakau ein Paſſagier unter choleraverdäch
tigen Erſcheinungen plötzlich exkrankt und mußte unterwegs zurück
gelaſſen werden

Ueberfälliger Dampfer Die Lloyddirektion in Budapeſt iſt
der Anſicht daß der überfällige Dampfer Trieſt nicht unter
gegangen iſt ſondern ſich wohl wegen des vom 16 bis 18 Juni
im indiſchen Ozean ſtattgefundenen Zyklons in einen kleinen Hafen
an der arabiſchen Küſte geflilchtet hat An Bord des Dampfers
Trieſt befinden ſich etwa 100 Paſſagiere einſchließlich der Mann

ſchaften Von Oeſterreichern iſt nur ein Graf Turen mit Gemahlin
an Vord Die anderen Perſonen ſind Engländer

Neuer Mord in der Bucht von Reapel Jn Neapel n der ersten Geschaftsjahre ermögſicht dass hell einem Anlage
große Erregung Wieder glaubt man an einen Mord ähnlich
dem an der jungen Amerikanerin Miß Reid Ein kleines Segel
boot wurde bei Reſina ans Land getrieben deſſen Bord mit Blut
bedeckt war Bald darauf ſpülte das Meer ein Frauengewand und
ein Kinderkleidchen ſowie eine Wolldecke und ein Büſchel Haare

en Fiſcher und Polizei ſind dabei nach den Leichen zu

Zur rechten Zeit Nach einer Depeſche des Newyork Herald
aus Caen iſt in der vergangenen Nacht eine ähnliche Eiſenbahn
kataſtrophe wie die bei Villepreux verhindert worden Der nach
Cherbourg fahrende Expreßzug der eine große An
zahl Paſſagiere für die AmerikaDampfer des Norddeutſchen Lloyd
nach Cherborg bringen ſollte erlitt auf der Station Bonne
ville einen Ma Der Zug mußte infolgedeſſen
längere Zeit auf der Station liegen bleiben Der Vertreter des
Bahnhofsvorſtehers gab zwar ſofort die notwendigen Signale die
aber nicht ve daß ein zweiter Expreßzug mit
voller Geſchwindigkeit herangebrauſt kam Erſt einige zwanzig
Meter vor dem ſtehenden Zuge gelang es den zweiten Expreßzug
aufzuhalten Die Reiſenden hatten erſt ſpäter die Gefahr bemerkt

Handol boworbe und Vorkohr

Berliner Börse
Telephontscher Bericht der Saate 2tkg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,80 Diskonto 186,37 Deutsche

Bank 251,25 Berliner Handelsgesellschaft 172,25 Dresdner Bank
157,25 Russische Anleihe von 1902 92,50 Türkenlose 183,60
Lombarden 22,90 Kanada 190,20 Baltimore 108,37 Laurahütte
175 Bochumer Guss 231,25 Gelsenkirchen 208,75 Harpener
192,20 Deutsch Luxemburg 207,30 Phönix 225,10 A G 269,37
Siemens Halske 242,50 Hamburger Paketfahrt 143,37 Nordd
Lloyd 110 Grosse Berliner Strassenbahn 185 Warschau Wiener
172 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höher Tucher Brauerei 2
Archimedes 3 Linke Waggon 5 Lübecker Maschinen 3 Westfäl
Stahl 4 nie driger Schultheissbrauerei 25 Adler Fahrrad
60 Hofmann Waggon 3 Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche

Waffenfabrik 50 Kolb Schäle 3 Vogtländ Täll 3

Zum Kursvettel Berlin 28 Juni 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unkK 18 101 106 G 40 Bayrisohe Staats Anl
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,256 40 Schwarr
darg Sondershausen Wärttemb Staats Anleihe 81 83b h Kameruner Hisendahn Anteiſe 92,800 31 Dentsech
Ostafrikenisohe Sohuldversohbr gar 95 85b G 40 Oottbuser Stedt
Anleſhe 1900 99,90b 40 Darmaetädt Stadt Anl 1009 unk 1916
31 Doessauer Stadt Anleihe 1806Anleibe 1000 07 08 00 100,49b Jenaer Staät Anl 1900
31 Jene er Stadt Anl 1902 45 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 b 4 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unK1918 40 Tporner Stadt Avl 1909 on 1019 Apros
Hessisohe KRomm Obl XII 101,40G Oesterreiohisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 konv M Deutsobe Solvay
Werke 103,250 4 Elberfelder Farben unK 1617 105 60bB Pelten

Guilleeume Lahmeyer 06 08 101,6003
Londoner Béroo vom 28 Juni Rs votiertaene Engs Koprols

82,31 Rio Tinto 64,76 Geduld 3,12 GoldHeldäs 51 Steei oomn 76,83

T

Seeel pretfs 118,50 Kand Mines 93 Annoonda 7,80

49 Daaseldorfer Stadt

tnixsd 154 156 neuer abfallender 140 147 runder 149

sohwerse 121 130 ab Bahn und rei Wagen Erbsen inlän

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 28 Juni

m m eAAler Kou V A ss00 SeAilenanders dal enrods 6600 6800Beienvode Johannasball 55501 S5650Boebooh Justus I 114 sOaulsfand Kaiseroda 10,800 1 1 100Coeoilienhell ragershall Akt 126 1271eomona Ludwigshall 118 118Deeoh Kali Akt Neustassfart 14,800 18,200Deussobland ReiohskronePriedrichedall ssa 1800 1900Ginoheut SSondersbausen Ronnebderg Axt 180 182
Gondhersball Rothbenbe s850 3450Heno Kall Akt Sacohsen Weimer 6550 66595

e Vor e o rReläboog undshali 176 160Helägungen l Zeudonia Akt 122Heildrongen I Wilhelmobaii 15,900 16,400
Hevmanso T 20,500 2 1,000HRodentels

A Riebecksche Montanwerke Halle a S

In der am Dienstag im Geschäftslokale der A Riebeckschen
Montanvwerke Aktiengesellschaft abgehaltenen Generalversamm
lung Waren 35 Aktionäre anwesend die 3243 Stimmen Vertraten
Die vorgelegte Bilanz sowie die Gewinn und Verlustrechnung
für das abgelaufene Geschäftsjaltt wurden ebenso wie der Be
richt des Vorstandes und des Aufsſchtsrates genehmigt und dem
Antrage der Verwaltung entsprechend die Verteilung einer vom
29 Juni d J ab zahlſbaren Dividende von 12 Proz beschlossen

Dem Vorstande und dem Aufsichtsrate wurde Entlastung er
teilt Die turnusmässig ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder
wurden Wwieder Herr Dr Max Carlson in VWildschütz neu in
den Aufsichtsrat gewählt

Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktiengesellschaft

In der am Dienstag abgehaltenen ordentlichen Generalver
sammlung der Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktien
xesellschaft waren 30 Aktionäre mit 12 252 Stimmen Vertreten

Es wurde dem Vorstande Decharge erteilt und die arn
I August d J zahlbare Dividende auf 1I1 Proz festgesetgzt

Als Aufsichtsratsmitglieder wurden die Herren Geh Kom
merzienrat Emil Steckner und Stadtrat Max Engelcke zu Halle
wiedergewählt Die durch Ausscheiden des Herrn Geh Ober
finanzrates Schmeitzer weiter frei gewordene Stelle wurde nicht
wieder besetgzt

Zum Vorsitrenden im Aufsichtsrate wurde Herr Geh Kotn
merzienrat Steckner und als dessen Stellvertreter Herr Rentier
Max Mulertt wiedergewählt

Gewerkschaft Günthershal
In der ordentlichen Gewerkenversamminng waren 532 Kuxe

vertreten Die Tagesordnung wurde wie folgt erledigt Die Ab
satzverhältnisse and das Erträgnis des ersten Vierteljahres 1910
bezeichnete der Vorsitzende als gute die des bisherigen Ver
laufes des 2welten Vierteljahres als wenig defriedigende Hin
sichtlich der finanziellen Lage des Werkes wurde hervorgehoben
dass bei Errichtung der Anlagen der Gewerkschaft Günthershall
von Vornherein auf die baldige Fertigstellung der Gewerkschaſt
Schwarzhburg deren sämtliche Kuxe sich im Besitz der Gewerk
schaft Oünthershall befinden Rücksicht genommen sel so dass
nur Verhältnismässig geringe Aufwendungen an maschinellen
Einrichtungen für die Verarbeitung der Erzeugnisse dieser Oe

der Gewerken durch Zubussen haben es le Betriebsgewinne
I yerbeehatt nötig werden würden Trotz der geringen Belastung

kapital von rund 6 130 000 Mk und bei Waren und Material
beständen von rund 280 000 Mk denen eine Zubusseleistung der
Gewerken von Günthershall von 2 500 000 Mk und eine Anleihe
von 2 000 000 Mk als Deckungskapital gegenüberstehen die Ge
werkschaft heute ohne Schulden sei und nur noch einen Teil
der Barmittel für das nötige Betriebskapital ansammle Der
Vorsitzende brachte einen Beschluss des Grubenvorstandes zur
Kenntnis nach welchem für den 1 September d J eine Aus
beutezahlung in Höhe von 100 Mk für den Kux zur Verteilung
gelangt Eine weitere regelmässige Ausbeutezahlung kann in
Aussicht genommen Wwerden sofern der Absatz an Kalisalzen
einigermassen dem Vor jährigen entsprechen wird

Die Bilanz sowie die Gewinn und Verlustrechnung für das
Geschäſftsſahr 1909 wurden einstimmig durch Zuruf genehmigt
Der ausgewiesene Peingewinn der einschliesslich des Gewinn
vortrages aus 1908 512 045,85 Mk beträgt wird auf Vorschlag
des Grubenvorstandes nach einstimmigem Beschluss der Ver
sammlung nicht verteilt sondern auf neue Bechnung Vor
getragen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodnktenbörse 29 Juni Am Frähmarkt notiorter
Weſen mländ 197 199 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
andiaober 144,00 145,00 ab Bahn und frei Mähle Hefer märkisob
meoklenburaer pomm
dis 173 mittel 155 164 gering 149 154 russisoher und Donau mittel

preuss posensoher u sehlesisouer ten 165

Bahn und frei Wagen Mais amerik

Wagen OGerste inlandisohe Fottergerste mittel und gering 130 00
dis 136,00 gute 137 153 russis ne und Donau leichte

sohe un
auseländische Futterwaare mittel 151 161 Taubenerbsen 162 170 ab
Bahn und frei Wagen Weir mohl 00 24,50 27,50 Roggenmehl 0
u 1 17,60 16 ,70 oinenkleie 10,25 11,60 Roggenkleie 9,85 bis
10,66 Mork

Maegdeburg 28 Juni Die Notterungen verstehen etoh frei
1000 g netto ab Station und frei Magdebaurg Weigen englisoher
und Sowmer befest gus 193 200 Koiben Sommer gut
Raub goe Roggen inländ rahig gut 138 144 Gerseteruhtg hies Ohevaliergerete feinete über Notäz hiesige
Landgerste gut ausländische Fuittergerste sehwach gut 110
35 115 r träge inländ gut 150 160 Meis still randes gut

151 M

Hamburg 28 Juni Getreidemarkt Weigen bef Oseholses
Moeokldg 170 185 Boggen fester Mecklburg und Pomm 142 150
Gerste fest esGäruss 93 95 Hafer ruhig Holsteiner 155 163
i a 160 170 Mais flau La Plata 105 108 mixed

Aotwerpen 28 Juni Deutscher La Platazug Kontrakt per
Juni Aug 07, Okt 5,00 Dez 5,70 Febr 6,60 Fr Umseets
60,000 kg Rubig

Pese 28 Juni Weieen per O 9,48 9,49 B Roggen ver
Okt 6,94 6,65 B Hafer per Okt 23 7, 24 B Mats per Juli
5,30 r 5,31 u c w mr 12,95 B Jan 65iverpoo Juni ter ter weizen per PEerOkt 6 10 Ruhig

gering ab

Zucker

BHamburg 28 Juni Rübenrohzueker 1 Prodaukt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Jaoni 114,92 u 14,95 MkJun 1482 s 14e Oks Des e S 11,40 11,42 11,40

Jan Marz 1147 11,52 11,9Mai 11,60 11,62 11,62Stetig stetig rabig
Kaffee

Hamburg 28 Juni Good average Santos
t

g 4J Dezember 35 G S G 352 G
7 Mars 35 35 7 G 35 G7 Mai a 351 G 351 G 35 Ggtetig veb ven

Rio de Janeiro 28 Juni Kaffee Zafuhbren 10,000 Saok im Rio
17,000 Sack in Santos

Juni Kaffee good average Santos per Sept 48
2 Pper Des 45 er März 45 per Mai 45

Kartoffelmehl und Stärke
re 28 Juni Prima Kartoftelstarke und Mehbl fur

Beriin 28 Juni Kartoffelmehl u Stärke 19,00 19 50
Fettwaren und Oele

Koln 28 Juni Rabol Ioko 57 per Oxt 55,50
Hamburg 28 Juni Staätsohmais 71,50 amerik Steam 63225

Chamberlain 64,25

Chemische Produkte,
Hamburg 28 Juni Ohiliealpeter per loko 8,62 Poebr Märn

9,121 rei Vahrseng Hamburg
Wolle

Bremen 28 Juni Baumwolle still Upl loko miöddl 73,50 Pfg
Liverpool 28 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Juli 10,43
Alezneanädria 28 Juni Aegyptische Baumwolle per Jall 13 43

Nov 18,14 Jan 18 05
Liverpool 28 Jani Banmwolle Umsata 4000 Ballen davon

Imponm 24000 Ballen davon Amerikaner 17000 Ballen

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabolmeldung via Azoren Emden

New VorkK 28,6 27 6 Ohieago 28 68 27 86
Weizen p Juli 108 107 Weivxen p Juli 101 100v Sept 1078 106 Sept 101 100Mais p Jali S Mais p Ja s S8 Sept 668 69 Sept 59 Omen Spring elears 4,25 4,20 Häter Juli s9 S
Kaffee FVair Rio Nr s Silil Sept s 38e p Juni 6,55 6,55 Roggen p Dez

p Juli 6,65 66 Sehmals p JmiiPetroleum in Oases 10,05 10,05 Septdo in New Vor 7,66 7,68
do in Phlladelphia 7,65 7,65

Tendennz Weizen stetrg Mais willg

Wasserstände
bedeutet aber unter Nall

12,42
12,87

12 27
12,25
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